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BÜRGERMEISTER
Ing. Raphael Scheucher

Ein neues Jahr bringt stets die 
Gelegenheit, zurückzublicken und 
zugleich den Blick nach vorne zu 
wagen. 

Zu diesem Anlass laden die Feu-
erwehren und Vereine unserer 
Gemeinde zu ihren Jahreshaupt-
versammlungen. Sie spiegeln den 
Einsatz und den Zusammenhalt 
wider, die unsere Gemeinde aus-
zeichnen. Es war mir eine Freude, 
den Berichten über die geleistete 
Arbeit unserer Ehrenamtlichen  
zuzuhören. Euer Einsatz ist das 
Fundament unseres gesellschaftli-
chen Miteinanders – dafür gebührt 
Respekt! Die Gemeinde wird stets 
starker Partner unserer Vereine und 
Feuerwehren bleiben.

Doch nicht nur die Vereine blicken 
zurück – auch ich darf das ver-
gangene Jahr Revue passieren 
lassen. Seit einem Jahr darf ich 
die verantwortungsvolle Aufgabe 
des Bürgermeisters in unserer 
„Lebensgenussgemeinde Hal-
benrain“ ausüben. Es ist eine 
schöne Aufgabe mit vielen positiven 
Erlebnissen und Gesprächen. 

Jedoch auch herausfordernd, wenn 
es darum geht, Entscheidungen zu 
tre昀昀en und hinter ihnen zu stehen, 
obwohl sie nicht die Erwartungen 
von 100 Prozent unserer Bürgerin-
nen und Bürger erfüllen. 

Liebe 

Halbenrainerinnen 

und Halbenrainer,   

liebe Leserinnen und Leser!

Auch ist häufig Weitblick und 
Geduld gefordert, denn nicht alle 
Entscheidungen zeigen sofort Er-
gebnisse, doch sie sind richtungs-
weisend für die Zukunft unserer 
Gemeinde.  Ein Beispiel hierfür ist 
die bereits geleistete Vorarbeit für 
einen 昀氀ächendeckenden Glasfa-
serausbau, der Halbenrain digital 
zukunfts昀椀t machen wird. Die Ein-
reichung für die Förderung konnte 
abgeschlossen werden und wir war-
ten auf die Zusage die im heurigen 
Frühjahr erwartet wird. Im letzten 
Jahr konnten wir zudem zahlreiche 
Projekte erfolgreich umsetzen, auf 
die wir stolz zurückblicken können.

Ein besonderes Augenmerk lag 
dabei auf der Mobilität, wo wir 
mit dem Pilotprojekt CLARC einen 
wichtigen Schritt nach vorne ge-
macht haben. Dabei geht es darum, 
ländliche Gemeinden bei der Ent-
wicklung von klimafreundlichen und 
mobilitätsfördernden Maßnahmen 
zu unterstützen.

Besonders erfreulich ist auch un-
sere Teilnahme am e5-Programm 
für energiee昀케ziente Gemeinden. 
Damit setzen wir einen Impuls für 
Nachhaltigkeit und den verant-
wortungsvollen Umgang mit Res-
sourcen. Gemeinsam wollen wir 
Maßnahmen erarbeiten, die unsere 
Gemeinde zukunftssicher machen.

Ein großer Zukunftsfaktor unserer 
Heimatgemeinde sind die Kinder 
und Familien. Um sie bestmöglich 
zu unterstützten, bietet die Ge-
meinde ab dem heurigen Jahr eine 
ausgeweitete Sommerbetreuung 
für Kinder im Kindergarten- und 
Volksschulalter an. 

Auch beim großen Aufgabengebiet 
der Infrastruktur bleibt unsere Ge-
meinde nicht stehen, es wird stets 
an der Verbesserung unserer Wege, 
Straßen und Brücken sowie der Ker-
naufgabe der Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung gearbei-
tet. Diese sind die Grundsteine ei-
ner funktionierenden lebenswerten 
Gemeinde.

Abschließend möchte ich allen 
Vertreterinnen und Vertretern der 
verschiedenen Fraktionen im Ge-
meinderat meinen Dank ausspre-
chen. Über das vergangene Jahr 
hinweg war es unser Ziel, sachlich 
und zum Wohl von Halbenrain zu 
entscheiden. Dies hat sich in einer 
hohen Einigkeit bei den Beschlüs-
sen widergespiegelt. 

Als amtierender und wahlwerbender 
Bürgermeister ho昀昀e ich, dass der 
neue Gemeinderat diese erfolg-
reiche, sachliche und zukunftso-
rientierte Politik fortsetzen wird. 
Ich selbst bin bereit, weiterhin 
mit vollem Einsatz für Halben-
rain zu arbeiten. Lassen Sie uns 
auch in den kommenden Jahren 
gemeinsam daran arbeiten, unsere 
Gemeinde lebenswert, nachhaltig 
und zukunftsorientiert zu gestalten.

Ich bitte Sie: Nutzen Sie Ihr Wahl-
recht und bestimmen Sie mit, 
in welche Richtung sich unsere 
Gemeinde entwickeln soll!
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Steirische 
Gemeinderatswahl 2025
Am 23. März 2025 昀椀nden die Ge-
meinderatswahlen in der Steier-
mark statt. An diesem Tag werden 
die Mitglieder des Gemeindera-
tes und deren Ersatzmitglieder 
aller steirischen Gemeinden, mit 
Ausnahme der Landeshauptstadt 
Graz, gewählt. Bei den Gemein-
deratswahlen kann die Stimme 
persönlich im zuständigen Wahl-
lokal oder mittels einer Wahlkarte 
abgegeben werden. Die Wahlkar-
te kann auch im Vorfeld beantragt 
werden.

Wählen mit Wahlkarte
Mit einer Wahlkarte kann folgen-
dermaßen bei den Gemeinderats-
wahlen in der Steiermark am 23. 
März 2025 gewählt werden: Neu: 
Wer die Wahlkarte persönlich ab-
holt, kann damit unmittelbar nach 
deren Ausstellung in der Gemein-
de per Briefwahl wählen. Vor dem 
Wahltag „Briefwahl“: Wahlkarte 
ausfüllen, zukleben und an die zu-
ständige Gemeindewahlbehörde 
übermitteln (z.B. per Post, persön-
lich).

Welche Wahllokale stehen 
am 23. März zur Auswahl?

 
  Radhotel Schischek, 8.00 - 12.00 Uhr

Hürth, Oberpurkla und Unterpurkla

Marktgemeinde Halbenrain, 8.00 - 12.00 Uhr
Halbenrain, Dornau, Donnersdorf, 

Dietzen, Drauchen

Überblick über die Wahlergebnisse der letzten beiden Gemeinderatswahlen in Halbenrain: 

Gemeinderatswahl 2015:     Gemeinderatswahl 2020:

Datum: 22.03.2015      Datum: 28.06.2020
Wahlberechtigte: 1521     Wahlberechtigte: 1529
Abgegebene Stimmen: 1133     Abgegebene Stimmen: 1018 
Davon gültige: 1049      Davon gültige: 991 
Davon ungültige: 84      Davon ungültige: 27
Beantragte Wahlkarten: 103     Beantragte Wahlkarten: 300

Wie beantrage ich eine Wahlkarte?
 

  Schriftlich: per formlosen schriftlichem Antrag, 
(E-Mail oder Fax) bis Mittwoch, 19. März 2025

Mündlich: (persönlich – nicht telefonisch) 
bis Freitag, 21. März 2025, 12.00 Uhr

Online: www.meinewahlkarte.at, 
bis Mittwoch, 19. März 2025

Dafür Amtlichen Stimmzettel und 
Wahlkuvert aus der Wahlkarte 
nehmen, Stimmzettel ausfüllen, in 
Wahlkuvert legen, Wahlkuvert in 
die Wahlkarte zurückgeben (un-
bedingt!) auf der Wahlkarte unter-
schreiben („eidesstattliche Erklä-
rung“), Wahlkarte zukleben. Die 
verschlossene Wahlkarte muss am 
Wahltag (23. März 2025) spätes-
tens bis zum Schließen des letzten 
Wahllokals in der Gemeinde beim 
Gemeindeamt einlangen.
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Kinderbetreuung in der 
Marktgemeinde Halbenrain 
ausgeweitet
Eine große Herausforderung für 
Jungfamilien in unserer Gemeinde 
war es, eine ausreichende Betreu-
ung der Kinder über die Sommer-
monate hinweg aufzustellen. Um 
sie daher zu entlasten und zu un-
terstützen, wird ab Sommer 2025 
eine Sommerbetreuung für Kinder 
im Kindergarten und auch im Volks-
schulalter angeboten und das wird 
auch hervorragend angenommen. 
Diese Projekte sind Teil der familien- 
und kinderfreundlichen Gemeinde, 
wo auch in den kommenden Jahren 
weitere ähnliche Projekte geplant 
sind.

Wasserversorgung 
wird ausgebaut
2024 wurde das Versorgungsnetz 
in Donnersdorf erweitert, um die 
Versorgungssicherheit unserer 
Bürger auszuweiten. Der weitere 
Ausbau im Jahr 2025 ist geplant im 
Bereich Graschitz in der KG Unter-
purkla.  Neben der Versorgung mit 
Trinkwasser geht es auch um eine 
optimale Versorgung mit Löschwas-
ser in diesen Gebieten, um die 
Feuerwehren neben moderner Aus-
rüstung auch mit den notwendigen 
Wasserressourcen zu unterstützen.
Die Marktgemeinde ist sich ihrer 
Verantwortung für Infrastruktur be-
wusst und ist daher bestrebt, einen 
weiteren Ausbau der Wasserver-
sorgung in der Gemeinde voran-
zutreiben, um möglichst viele Be-
wohnerinnen und Bewohner über 
die kommenden Jahre hinweg mit 
Wasser zu versorgen. 

Schloss Halbenrain
Mit Ende dieses Schuljahres wird 
die Fachschule im Schloss Hal-
benrain ihre Pforten schließen. Im 
Hintergrund wird bereits eifrig an 
Lösungen für eine Nachnutzung ge-
arbeitet. Die Gemeinde steht mit der 
zuständigen Landesrätin sowie der 
LIG in Kontakt und arbeitet gemein-
sam an Konzepten. Dabei werden 
auch für den Ort wichtige Themen 
wie das Veranstaltungszentrum Ro-
thof und der Ortswasserbrunnen 
angesprochen. Die Gespräche ver-
laufen positiv. Sobald nähere De-
tails bekannt sind, werden wir dar-
über berichten.

ALT GENUG – 
deine Stimme zählt!
Die Gemeinderatswahl 2025 rückt 
immer näher und es ist an der Zeit, 
alle Generationen in unserer Ge-
meinde zu motivieren, wählen zu 
gehen. Besonders die junge Ge-
neration spielt eine entscheidende 
Rolle für die Zukunft in Halbenrain. 
Das Projekt „ALT GENUG – deine 
Stimme zählt!“ richtet sich daher 
gezielt an junge WählerInnen und 
möchte sie dazu motivieren, ihr 
Stimmrecht wahrzunehmen.

Junge Menschen mit 16 Jahren, die 
erstmals wahlberechtigt sind, kön-
nen mit ihrer Stimme die Richtung 
unserer Gemeinde aktiv mitbestim-
men. Klar ist: Nur wer wählt, kann 
die politischen Entscheidungen 
beein昀氀ussen. Zudem möchte das 
Projekt junge WählerInnen poli-
tisch informieren. Aber: Warum ist 
es wichtig zu wählen? Gerade jetzt, 
da die Herausforderungen der Zu-
kunft – von der Digitalisierung bis 
hin zur Klimawende – anstehen, ist 
es wichtig, dass die Stimmen der 
jungen Generation gehört werden. 

Jede Stimme zählt und jede Ent-
scheidung hat langfristige Auswir-
kungen auf unsere Lebensqualität 
in der Gemeinde. Von Jugendpro-
jekten bis zu neuen Freizeitangebo-
ten – vieles, was dich betri昀昀t, wird 
im Gemeinderat beschlossen. Wo-
rauf wartest du noch? Gestalte die 
Zukunft in Halbenrain – nutze deine 
Stimme und geh wählen!

Eure Jugendredakteurin,
Anna-Marlen Frühwirth 
aus Halbenrain
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Grünschnitt richtig entsorgen
Der Frühling bringt wieder viel Arbeit 
im Garten mit sich – Sträucher werden 
geschnitten, der Rasen wird gemäht, 
und das Laub muss entsorgt werden. 
Doch wohin mit dem Grünschnitt? 
Und warum ist die richtige Entsor-
gung so wichtig? Hier das Wichtigste 
in Kürze zusammengefasst:

  Was gehört zum Grünschnitt?    
Rasenschnitt, Laub und Moos,
    Strauch- und Heckenschnitt,

    Äste (bis zu einer bestimmten Grö-
ße), P昀氀anzenreste und Unkraut

   

Was gehört nicht zum 
Grünschnitt?

   Küchenabfälle (z.B. Obst- und Gemü-
seschalen), Erde, Steine 
oder größere Wurzeln,

Plastik, Blumentöpfe oder 
sonstige Fremdsto昀昀e

   

  Wie und wo entsorgt 
man richtig?

 1. Kompostierung: Wer Platz im 
eigenen Garten hat, kann den 

Grünschnitt kompostieren und so 
wertvollen Humus gewinnen.

 2. Biotonne: Kleinere Mengen kön-
nen in der Biotonne entsorgt werden. 
Bitte darauf achten, dass keine Plas-

tikbeutel oder andere Fremdsto昀昀e 
enthalten sind.

3. Entsorgung ist in der 
Grünschnitt-Sammelstellen in der   

 Gemeinde (FCC Halbenrain) 
möglich. Hier gibt es die Mög-

lichkeit, vor der Entsorgung eine 
Grünschnitt-Bestätigung in der 

Marktgemeinde abzuholen.

4. Entsorgung ist direkt im Ressour-
cenpark Ratschendorf möglich.

   

  
Warum ist die richtige 
Entsorgung wichtig?

   Die falsche Entsorgung, z.B. das 
Ablagern von Grünschnitt im Wald 
oder auf ö昀昀entlichen Flächen ist 
nicht nur verboten, sondern auch 
schädlich für die Umwelt, zudem 
drohen Geldstrafen. Es kann zur 

Verbreitung von Schädlingen 
führen und belastet die Natur. 

0316/877-3955

Energieberatung 

Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2025

Weitere Infos unter:

www.wohnbau.steiermark.at/energieberatung

Beratung gegen  
Energiearmut

Energieberatung 
per Telefon, im Büro oder vor Ort

Vor-Ort- 
Gebäudecheck 
für Ein- und Zweifamilienhäuser

Vor-Ort- 
Gebäudecheck 
für Mehrfamilienhäuser oder einem 
von Gemeinden oder  zu Vereins- 
zwecken genutzen Gebäude

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!

Umsetzungsbonus

Geförderte Energieberatung
Fachkundige Energieberater und 
Energieberaterinnen geben Ihnen 
Auskunft zu den Themen Neubau 
bzw. Sanierung eines Einfamilien-
hauses, Erneuerung oder Verbes-
serung der Heizungsanlage, Ein-
bau einer Solaranlage, Fragen zu 
Energiesparmaßnahmen, Anschaf-
fung energiesparender Elektrogerä-
te, Auskunft zu Förderungen u.v.m.

Weitere Informationen und den 
Download ýnden Sie auf unserer 
Homepage: www.halbenrain.gv.at

1/2025
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Das KlimaTicket Steiermark - 
gut für Klima & Umwelt
Auch im heurigen Jahr gibt es 
wieder die Möglichkeit, zwei Kli-
maTickets für die gesamte Steier-
mark im Marktgemeindeamt Hal-
benrain für die nächste Zug- oder 
Busfahrt kostenlos für bis zu drei 
Mal im Jahr auszuleihen.

  Was ist das KlimaTicket?
Das KlimaTicket Steiermark ist eine Jahreskarte für alle 

steirischen Verbundlinien; Züge, Busse oder Straßenbahnen 

im gesamten steirischen Verbundgebiet.

Wie nutze ich das KlimaTicket?
Wunschtermin ýxieren & reservieren lassen: 

Tel. 03476 / 2205 

E-Mail: gde@halbenrain.gv.at

Wer kann das KlimaTicket nutzen?
Jede Bürgerin und jeder Bürger 

der Marktgemeinde Halbenrain.

Brauchtumsfeuer 
in der Marktgemeinde Halbenrain
Ostern steht vor der Tür, daher 
möchten wir die notwendigen Aus-
künfte zum Thema Brauchtumsfeuer 
bekannt geben: Das Entfachen von 
Brauchtumsfeuern ist in der Stei-
ermark ñ abgesehen von einigen 
Beschränkungen ñ zulässig. Die 
Durchführung von Brauchtums-
feuer ist in der  Brauchtumsfeuer- 
Verordnung geregelt. Ziel dieser 
Verordnung ist es, die Zulässig-
keit von Brauchtumsfeuern in der 
Steiermark zu deýnieren und die 
erforderlichen Sicherheitsvorkeh-
rungen festzulegen. Aktuell sind 
Brauchtumsfeuer grundsätzlich 
nicht verboten. Ausnahmen gibt 
es in Graz, wo ein generelles Ver-
bot besteht. 

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbe-
sondere Altholz (Baumaterial, Ver-
packungen, Paletten, Möbel, usw.) 
und nicht biogene Materialien (Alt-
reifen, Gummi, Kunststo e, La-
cke, usw.) bei Brauchtumsfeuern 
mitverbrannt werden. Abfälle sind 
nach den abfallrechtlichen Bestim-
mungen über die Sammeleinrich-
tungen der Gemeinden (Altsto -
sammelzentren, Sperrmüllabfuhr) 
oder über befugte Abfallsammler 
zu entsorgen! Das Verbrennen von 
nicht geeigneten Materialien und 
das Verbrennen außerhalb der vor-
gesehenen Brauchtumstage (Kar-
samstag, 21. Juni - Sonnwendfeier) 
wird nach den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu Ä 3.630.- be-
straft!

Einschränkungen gibt es auch in 
einigen, hinsichtlich der Luftreinhal-
tung besonders belasteten Gemein-
den, in denen jeweils nur ein Feuer 
durch die Gemeinde oder einen von 
der Gemeinde beauftragten Veran-
stalter genehmigt ist. Dabei ist auch 
zu beachten, dass von der Gemein-
de bzw. von einem privaten Unter-
nehmen abgeholter Strauch- und 
Baumschnitt (Strauchschnittabfuhr, 
Häckseldienst) als Abfall gilt und 
daher keinesfalls für Osterfeuer 
verwendet werden darf. Die Ge-
meinde hat mit der Übernahme die 
Verpþichtung zur Verwertung nach 
den Vorgaben der Verordnung über 
die Sammlung biogener Abfälle 
übernommen.
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Neues Projekt ÑCLARCì zur Förde-
rung aktiver und klimafreundlicher 
Mobilität in unserer Gemeinde
Bis 2027 nimmt unsere Gemeinde 
am steirischen Innovationsprojekt 
ÑCLARCì (CLimate friendly and Acti-
ve Mobility Readiness in Communi-
ties) teil. Das interdisziplinäre Team 
der FH JOANNEUM mit weiteren 
Partner:innen möchte ländliche Ge-
meinden bei der Entwicklung von 
klimafreundlichen und mobilitätsför-
dernden Maßnahmen unterstützen, 
indem eine entsprechende Leitlinie 
entwickelt wird. Diese Leitlinie misst 
die Bereitschaft von Gemeinden zur 
Förderung umweltfreundlicher und 
aktiver Mobilitätsformen wie Rad-
fahren und Gehen. Danach können 
konkrete Empfehlungen für Maßnah-
men in der Gemeinde je nach Readi-
ness-Stadium formuliert werden.

Das Projekt wird von 2024 bis 2027 
vom Institut Gesundheits- und Tou-
rismusmanagement der FH JOAN-
NEUM in Kooperation mit einem in-
terdisziplinären Konsortium geleitet. 
Zusätzlich sind die Institute Energie-, 
Verkehrs- und Umweltmanagement 
und Soziale Arbeit der FH JOANNE-
UM sowie die Projektpartner Styria 
Vitalis, Prime Mobility und ARGUS 
Radlobby am Projekt beteiligt. Ziel 
ist es, maßgeschneiderte Mobilitäts-
lösungen zu entwickeln, die sowohl 
ökologische als auch soziale Nach-
haltigkeit fördern und die Lebens-
qualität in den Gemeinden verbes-
sern. Die enge Zusammenarbeit mit 
lokalen Entscheidungsträger:innen, 
Expert:innen und Bürger:innen ist 
ein wesentlicher Bestandteil des Pro-
jekts, um praxisnahe und umsetzba-
re Empfehlungen zu entwickeln. Im 
Frühjahr treten Projektmitarbeiter:in-
nen mit Bürger:innen und Entschei-
dungsträger:innen der Gemeinde in 
Austausch. 

Frühjahrsputz 2025
Die hohe Beteiligung beim vorjäh-
rigen ÑFrühjahrsputzì von 73.682 
Personen aus 279 Gemeinden hat 
gezeigt, wie wichtig den Menschen 
in der Steiermark eine saubere Um-
welt ist. Dieses breite ehrenamtliche 
Engagement der Bevölkerung wurde 
wesentlich durch die aktive Unterstüt-
zung durch die steirischen Gemein-
den, Vereine und Organisationen 
ermöglicht. Die gesamte Marktge-
meinde ist eingeladen, ein Zeichen 
gegen das unbedachte Wegwerfen 
von Müll zu setzen und Grünanlagen, 
Wiesen, Wälder oder Bachläufe zu 
reinigen. Für die Teilnehmenden gibt 
es tolle Preise zu gewinnen.

Zeitraum der Aktion Frühjahrsputz 2025  
22.03.2025 bis 10.05.2025

Wer kann teilnehmen?
Jede Bürgerin, jeder Bürger, jeder Verein oder Organisation.

Wo kann ich mich anmelden?
Gerne übernehmen wir als Marktgemeinde das Organisatorische.

Bitte einfach telefonisch unter Tel. 03476 / 2205 melden, 

wir informieren Sie über alles Notwendige.

Jetzt neu - Verwaltungsanliegen 
online erledigen: einfach & schnell
Die Marktgemeinde Halbenrain bietet 
jetzt komfortable E-Formulare auf der 
Homepage und der Gem2Go-App 
an, um Verwaltungsanliegen schnell 
und einfach zu erledigen. 

Diese digitale Lösung entspricht den 
Vorgaben des eGov und schützt Ihre 
Daten gemäß der DSGVO. Nutzen 
Sie die modernen, sicheren Möglich-
keiten und erledigen Sie Ihre Anlie-
gen e zient von zu Hause aus.
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Aus dem Bau- und Raumordnungswesen.
KURZ & KOMPAKT

Raumordnung...  
was ist das?

Raumordnung nach dem Stei-
ermärkischen Raumordnungs-
gesetz (StROG) bezieht sich auf 
die Planung und Gestaltung des 
Raumes im Land Steiermark, also 
wie der verfügbare Raum genutzt 
und organisiert werden soll, um 
eine nachhaltige und ausgewo-
gene Entwicklung zu fördern. 
Dabei geht es nicht nur um die 
bauliche Nutzung von Flächen, 
sondern auch um den Umgang 
mit den natürlichen Ressourcen, 
den Erhalt von Landschaften, 
die Förderung von Infrastruk-
tur und die Verbesserung der 
Lebensqualität der Menschen. 
 
Das Steiermärkische Raumord-
nungsgesetz regelt, wie verschie-
dene Flächen für verschiedene 
Zwecke genutzt werden dürfen 
(z. B. Wohnen, Gewerbe, Land-
wirtschaft, Naturschutz) und gibt 
dafür einen rechtlichen Rahmen 
vor. Ziel ist es, die Entwicklung 
in geordneten Bahnen zu lenken, 
sodass es zu keiner unkontrol-
lierten Zersiedelung oder zu Kon-
þikten zwischen unterschiedlichen 
Nutzungen kommt.

Die Raumordnung bezieht 
sich also auf Aspekte wie: 

ï Nutzung von Flächen ñ Wo 
darf gebaut werden, wo nicht? 

ï Nachhaltigkeit ñ Wie kön-
nen natürliche Ressourcen 
geschont und die Umwelt 
geschützt werden?

ï Infrastruktur ñ Wie wird die 

Anbindung an Straßen, 
Wasser, Abwasser etc. 
gewährleistet?

ï Koordination von Interessen ñ 
Verschiedene Interessen von 
Gemeinden, Wirtschaft und 
Umwelt müssen miteinander 
in Einklang gebracht werden.

Das Gesetz legt fest, welche 
Raumordnungsinstrumente ein-
gesetzt werden, z. B. Flächenwid-
mungspläne, Bebauungspläne 
und Zonierungen, um diese Ziele 
zu erreichen.

Der Flächenwidmungsplan ist ein 
zentrales Instrument der Raumord-
nung nach dem Steiermärkischen 
Raumordnungsgesetz (StROG) 
und dient dazu, die Nutzung von 
Flächen in einer Gemeinde oder 
Region zu regeln. Er ist eine 
verbindliche Planungsgrundlage 

für die räumliche Entwicklung 
und legt fest, wie bestimmte Flä-
chen verwendet werden dürfen. 

Was genau regelt der 
Flächenwidmungsplan?
 
Der Flächenwidmungsplan gibt 
vor, welche Art von Nutzung auf den 
einzelnen Flächen eines Gemein-
degebiets zulªssig ist. Dies betri t 
die verschiedenen Kategorien 
der Nutzung, wie zum Beispiel: 

ï Bauland ñ Hier darf gebaut 
werden, und es wird weiter zwi-
schen allgemeinem Bauland, 
Wohnbauþªchen oder Gewer-
beþªchen unterschieden.

ï Landwirtschaftliche Flächen ñ 
Flächen, die hauptsächlich für 
die Landwirtschaft bestimmt 
sind und daher nicht oder nur 
unter bestimmten 



9

AUSGABE

2/2023

HALBENRAINER

MARKTBLATT 1/2025

  Ihre Ansprechpersonen 
im Bauwesen:

   Bürgermeister 
   Ing. Raphael Scheucher

   bgm@halbenrain.gv.at
   Tel. 0664 / 780 68 639

   Bauamt & Amtsleiter-Stv. 
   Celine Schnell
  
   celine.schnell@halbenrain.gv.at

   Tel. 03476 / 2205-210

Gerne gehen wir in den nächsten 
Ausgaben unseres Halbenrainer 
Marktblattes wieder auf Ihre 
Fragen betre end dem Bau- und 
Raumordnungswesen sowie 
Förderungen und anderen 
Themen der Gemeinde ein.

Deshalb bitten wir um Über-
mittlung der Fragen per Mail an  
gde@halbenrain.gv.at oder 
telefonisch unter 03476 / 2205.

ï Bedingungen bebaut werden 
dürfen.

ï Naturschutzþªchen ï Gebir-
gige oder landschaftlich wert-
volle Gebiete, die aus Umwelt- 
und Naturschutzgründen nicht 
bebaut werden dürfen.

ï Verkehrsþªchen ï Flªchen, 
die für Straßen, Wege, 
Bahnanlagen und andere 
Verkehrseinrichtungen vorge-
sehen sind.

ï Gr¿nþªchen und Erholungs-
gebiete ñ Bereiche, die dem 
Erhalt von Natur und Erholung 
der Bevölkerung dienen. 

Wie wird der Flächen- 
widmungsplan erstellt? 
Der Flächenwidmungsplan (FWP) 
wird in der Regel von den 
Gemeinden erstellt, unter 
Berücksichtigung regionaler und 
überregionaler Planungen sowie 
gesetzlicher Vorgaben. Der Plan 
muss transparent und für alle 
Bürger zugänglich sein. Bevor er 
rechtsverbindlich wird, durchläuft 
er mehrere Schritte, darunter:

¥ entlichkeitsbeteiligung: 
Bürger können Einwände und 
Anmerkungen vorbringen.

Abstimmung mit Behörden: 
Die zuständigen Behörden, wie z. 
B. die Bezirksverwaltungsbehör-
den oder Naturschutzbehörden, 
prüfen, ob die geplante Flächen-
widmung mit anderen rechtlichen 
Vorgaben im Einklang steht. 
Verabschiedung im Gemeinderat: 
Nach der Prüfung und etwaigen 
Anpassungen wird der Plan 
vom Gemeinderat beschlossen. 
Daraufhin wird er dem Amt der 
Steiermärkischen Landesregie-
rung zur Genehmigung vorgelegt. 

Rechtswirkung des  
Flächenwidmungsplans
 
Der Flächenwidmungsplan ist 
verbindlich für die Nutzung von 
Flächen. Das bedeutet, dass 
bauliche Maßnahmen oder 
andere Nutzungen nur dann 
zulässig sind, wenn sie mit der 
im Plan vorgesehenen Nutzung 
übereinstimmen. Zum Beispiel 
darf auf einer Fläche, die land-
wirtschaftlich gewidmet ist, nicht 

einfach ein Wohnhaus gebaut 
werden, es sei denn, es gibt 
eine Ausnahmegenehmigung. 

Warum ist der Flächenwidmungs-
plan wichtig?

Der Flächenwidmungsplan trägt 
dazu bei, die Entwicklung einer 
Gemeinde zu lenken und geord-
net zu gestalten. Er hilft, Konþikte 
zwischen verschiedenen Nut-
zungen (z. B. Wohngebieten und 
Industriegebieten) zu vermeiden 
und sorgt für eine nachhaltige 
Nutzung der Ressourcen. Der 
Plan sorgt auch für Transparenz 
und Planbarkeit, sowohl für die 
Bürger als auch für Entwickler.
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SV IMMO COMPANY RB HALBENRAIN

Mit neuen Kräften und alten 
Tugenden...
..will der Sportverein Halbenrain 
an die Erfolge vergangener 
Spielzeiten anknüpfen. Die 
Herbstsaison war ein hartes Stück 
Arbeit für den gesamten Verein. 
Durch das Vertrauen des Trainers 
in die Mannschaft sowie den 
weitestgehend guten Leistungen 
im heimischen Schlosspark konnte 
man mit zumindest 15 Punkten im 
gesicherten Mittelfeld überwintern. 
Der verhältnismäßig kleine Kader, 
die verletzungsbedingten Ausfälle 
als auch Transferabgänge 
veranlassten den Vorstand 
zu reagieren, weshalb es zu 
folgenden Neuverpþichtungen 
kam: Jure Matjasic (Rudar Velenje 
/ 2. Liga SLO), Marko Maucec 
(von St. Anna a. A. / Regionalliga) 
Vermissen werden wir im Frühjahr 
im Trikot des SVH unseren 
Simsi Taschner (nach Deutsch 
Goritz) sowie Tadej Vidmajer 
(Verein unbekannt). Ebenso 
ausfallen werden Jernej Varga 
(Kreuzbandriss), Alexander Schöttl 
(Meniskuseinriss) sowie Kapitän 
Fabian Vieregg (Muskelfaserriss).
Den Transferabgängen wünschen 
wir weiterhin alles Gute und 
unseren verletzungsbedingten 
Spielern eine baldige und 
vollständige Genesung.

Erfreuliche Nachricht
Eigengewächs Sammt Rafa 
gab in der Vorbereitung bereits 
sein Trainingsdebüt in der 
Kampfmannschaft und wird 
zukünftig auch das Tormannteam 
unterst¿tzen. Ho entlich gelingt 
es auch im heurigen Jahr, das 
vielversprechende Talent Mani 
Palz in die Kampfmannschaft zu 
integrieren.

61. Maskenball des SVH
Am ersten Februarwochenende 
konnte unser 61. Maskenball 
erfolgreich über die Bühne 
gebracht werden. Der SVU Immo 
- Company RB Halbenrain möchte 
sich recht herzlich bei allen Gästen 
für das zahlreiche Erscheinen 
bedanken. Weiters geht ein 
riesiges Dankeschön an unsere 
Helfer, welche uns tatkräftig bei 
unserer erfolgreichen Umsetzung 
der Veranstaltung unterstützt 
haben. Anbei einige Bilder der 
maskierten Besucher.
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Jahreshauptversammlung
Ein weiterer Schnappschuss der 
Jahreshauptversammlung, bei 
der positiv das vergangene Jahr 
bilanziert wurde.

Hier der voraussichtliche Spielplan der Rückrunde 2024/2025:

Frühjahrssaison
Der SV Halbenrain freut sich auf 
zahlreiches Wiedersehen und  
fantastische Stunden mit euch im 
Schlossparkstadion!
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ÖKB HALBENRAIN

Gratulation
Max Tschiggerl gratulierte im Namen des ÖKB 
Halbenrain Herrn Gießauf Hermann zum 80. 
Geburtstag.

Gratulation
Edmund Grof und Martin Schnel gratulierten 
im Namen des ÖKB Halbenrain Herrn Draxler 
auf das Herzlichste zum 90. Geburtstag. Auch 
Glückwünsche im Namen des Seniorenbundes 
wurden überbracht.

52. außerordentliche 
Mitgliederversammlung
Am 09. Februar 2025  fand  in der 
Dorfschenke Pölzl  in Halbenrain 
die 52. außerordentliche Mitglieder-
versammlung des Österreich-
ischen Kameradschaftsbundes 
Ortsverbandes Halbenrain statt. 
Obmann Tschiggerl Maximilian 
konnte zahlreiche Kameraden 
und folgende Ehrengäste 
begrüßen:  Pater Johannes van 
den Berg Cop, GF des Schwarzen 
Kreuzes Landesgeschäftsstelle 
Steiermark Obst i.R. Dieter 
Allesch, Ehrenobmann Walter 
Maitz, Vizebürgermeister 
Thomas Stacher BA MA MA, 
Gemeindekassier Georg Grafoner. 
Nach den Grußworten der 
Ehrengäste bedankt sich der 
Obmann Tschiggerl Maximilian für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und bittet zugleich um weitere 
aktive Mitarbeit im Ortsverband 
Halbenrain. Obmann-Stellvertreter 
Grof Edmund bedankt sich 
ebenfalls bei allen Kameraden für 
die Ausrückungen, die Mithilfe bei 
den Veranstaltungen und bei den 
Schussmeistern für ihre Tätigkeit.
Anlässlich der Mitglieder-
versammlung wurden vom 
Ortsverband Halbenrain sowie 
vom Österreichischen Schwarzen 
Kreuz in Vertretung des GF 
Obst. i.R. Dieter Allesch folgende 
Kameraden ausgezeichnet:

ÑMedaille in Bronzeì für die 25-jährige Zugehörigkeit: 

Ing. Tschiggerl Dietmar, Altbürgermeister

ÑMedaille in Silberì für die 40-jährige Zugehörigkeit: 
Hofstätter Johann, Leitner Manfred, Obmann Tschiggerl Maximilian, 

Wallner Hubert, Zirngast Franz

ÑMedaille in Goldì für die 50-jährige Zugehörigkeit:
Flucher Hermann, Opaka Franz, Reiter Rudolf, Rohrbacher Anton

Österreichische Schwarze Kreuz ÑVerdienstmedaille in Silberì
Grof Roland, Obmann-Stv. Schnel Martin, 

Schmidlechner Heinrich, Rohrbacher Anton

Österreichische Schwarze Kreuz ÑVerdienstmedaille in Goldì
Obmann-Stv. Grof Edmund jun.

Österreichische Schwarze Kreuz ÑGroßes Ehrenzeichenì
Edelsbrunner Johann, Gießauf Hermann, Hainzmann Franz, Hofer Josef,
Ehren-Obmann Maitz Walter sen., Partl Josef, Simmerl Anton, Tschiggerl 
Erwin, Fritz Albert, Grof Edmund sen., Hatzl Josef, Leopold Josef, Ornig 

Erich, Pþeger Josef, Tamtºgl Anton, Obmann Tschiggerl Maximilian

Herzliche Gratulation allen ausgezeichneten Kameraden!
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GRENZLANDMUSIK HALBENRAIN

Christmette
Am 24. Dezember fand vor der 
Christmette wieder das traditionelle 
Turmblasen auf dem Kirchplatz 
statt und eine Abordnung 
der Grenzlandmusik trug 
stimmungsvolle Weihnachtslieder 
vor. Am 25. Dezember umrahmte 
die Grenzlandmusik die Heilige 
Messe zum Gedenken an alle 
verstorbenen Mitglieder.

Start 2025
Der Start in das Jahr 2025 
und gleichzeitig der Dank für 
die Teilnahme an den vielen 
Proben und Ausrückungen 
im vergangenen Jahr 2024 
war für unseren Verein unser 
Neujahrsessen. Am 05. Jänner 
2025 waren wir in bewährter Weise 
zu Gast in der Dorfschenke Pölzl, 
wo wir ausgezeichnet speisten 
und einige gemütliche Stunden 
miteinander verbrachten.

Gutes
 Geling
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Zutaten  für 3 Personen:
180 g Steirische Käferbohnen g.U. (gekocht)
125 ml Milch
80 g Weizenmehl glatt
2 Stück Eier
Eine Prise Salz
3 bis 4 EL Frischkäse
Öl zum Rausbacken

KÄFERBOHNEN - BLINIS
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   Zubereitung
Eier aufschlagen.
Restliche Zutaten hinzugeben und pürieren.
Öl in der Pfanne erhitzen und den Teig darin
herausbacken.
Die Blinis gleich mit etwas Frischkäse bestreichen
und mit Salat anrichten. Sie schmecken aber auch
süß mit Marmelade oder Kompott.

Fesch in Tracht
Durch die Unterstützung der 
Marktgemeinde Halbenrain wurde 
die gesamte Grenzlandmusik 
Halbenrain neu eingekleidet. 
Die Lederhosen, Hüte und 
Dirndln für die Marketenderinnen 
kamen bereits beim diesjährigen 
Wunschkonzert am 1. März 2025 
zum feierlichen Einsatz. Der bis 
auf den letzten Sitzplatz gefüllte 
Rothof bewies wieder einmal, wie 
beliebt das alljährliche Konzert bei 
der gesamten Bevölkerung ist.
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TC Halbenrain 
Halbenrain 76 
8492 Halbenrain 
 

 

Damen  
 
 

 
 

und Herren 
 

 

TENNISKURS 
 

Beginn:   Mai 2025  
 

Termin:  Wochentag/Uhrzeit wird noch bekannt gegeben - 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl  

 

Dauer:   7 Einheiten á 1,5 Stunden 
 

Kosten:   ca. 150€– je nach Teilnehmeranzahl 
 

Auskünfte/ Marlene Konrad 
Anmeldung:  telefonisch – 0664/8778829, per WhatsApp oder  
   E-Mail: marlene.tchalbenrain@gmx.at 
 

Kurse für Anfänger, Wiedereinsteiger und 
Fortgeschrittene! 

Auch Nicht-Mitglieder und zukünftige Mitglieder  
sind herzlich willkommen  

BERG- UND NATURWACHT HALBENRAIN

Neuer Krötenzaun
Die Einsatzstelle Bad Radkersburg 
der Berg- und Naturwacht hat 
heuer wieder einen Amphibien-
zaun auf der Pöltnerstraße Höhe 
Stürgkhteich aufgestellt, um 
die Wanderung der Amphibien 
gefahrlos zu ermöglichen. Täglich 
werden die Tiere aus den Kübeln 
geholt und über die Straße 
getragen. Letztes Jahr waren es 
über 1700 Erdkröten, Frösche und 
Molche! Während der Wanderung 
wird ersucht, trotzdem in diesem 
Bereich vorsichtig zu fahren, da es 
auch ÑAusreißerì gibt! 

Kontakt: est.bad-radkersburg@
bergundnaturwacht.at 

TENNISCLUB HALBENRAIN
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Ortsgruppenhauptversammlung mit 
Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 14. Dezember 2024 fand 
im Gasthof Wagner in Halbenrain die Orts-
gruppenhauptversammlung der Ortsgruppe 
Halbenrain statt. Nicht auf dem Foto Ortsgrup-
penobfrau-Stv. Johann Edelsbrunner.

SENIORENBUND - ORTSGRUPPE HALBENRAIN

Ehrenobfrau Leopoldine Trost
Am 27. Dezember 2024 wurde unsere ehema-
lige Obfrau Frau SR Leopoldine Trost zur ÑEh-
renobfrauì ernannt. Im Zuge einer Feierstunde 
im Radhotel Schischek wurde ihr die Urkunde 
zur Ernennung der ÑEhrenobfrauì und eine da-
zugehörige ÑGlastrophäeì überreicht. An dieser 
Feierstunde haben der Landesgeschäftsführer 
des Steirischen Seniorenbundes Friedrich Roll, 
der LO-Stv. BO Bgm.a.d. Heinrich Schmidlech-
ner sowie der Vorstand mit seinen Mitarbeite-
rinnen teilgenommen. Die Ortsgruppe Halben-
rain gratuliert Frau SR. Leopoldine Trost zur 
Ernennung als ÑEhrenobfrauì und wünscht ihr 
für die Zukunft alles erdenklich Gute.

75. Geburtstag 
Am 01. September 2024 feierte unser lang-
jähriges Mitglied Frau Maria Kisilak ihren 75. 
Geburtstag. Wir waren bei ihr zu Hause zu 
einer köstlichen Jause eingeladen, durften ihr 
die besten Glückwünsche überbringen und ein 
Präsent überreichen.

PENSIONISTEN ORTSGRUPPE HALBENRAIN 

Ehrung
Anlässlich der Weihnachtsfeier des Pensionis-
tenverbandes der Ortsgruppe Halbenrain wur-
de Frau Komatz für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt. 
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WEITERE AKTIVITÄTEN IN HALBENRAIN

Sparverein Schwarzer Kater
Sparvereinsauszahlung am 30. November 
2024 im Radhotel Schischek.

Rotes Kreuz
Am 01. Dezember 2024 lud das Rote Kreuz, 
Bezirksstelle Radkersburg, alle freiwilligen  
Mitarbeiter von ÑEssen auf Rädernì zu einem 
Adventsbrunch in die Begegnungshalle 
Gosdorf ein.

Vollmondwanderung
Die letzte Vollmondwanderung im Dezember 
vorigen Jahres hatte ihren Ausgangspunkt beim 
Murauenstüberl. Nach 5 Jahren, in denen Herr 
Josef Wonisch die Vollmondwanderer bei den 
monatlichen Wanderungen führte, übernahm 
nun Herr Edi Kager sein Amt.

Gratulation
Am 06. Jänner 2024 fand im Radhotel 
Schischek das tradionelle 3 Königsschach 
statt.

Silvesterwanderung 2024
Am 31. Dezember führte Edi Kager wie alle 
Jahre mit dem Alpenverein Mureck seine 
Silvesterwanderung durch. Diesmal ging es 
mit ca. 20 Wanderern auf die Rote Wand bei 
Mixnitz.
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THEATERGRUPPE HALBENRAIN

Neu! Theater in Halbenrain
Nach einigen Jahren der Stille 
haucht die neue Theatergruppe dem 
ehrwürdigen Theatersaal im Pfarr-
heim, Halbenrain 6, wieder Leben 
ein. Feiern Sie mit uns die Prämie-
re und Neubelebung des alten The-
atersaals und besuchen Sie unsere 
ersten Au ¿hrungen zum St¿ck: Die 
Morkttrotschn.

    „Die Morkttroschn“

Theatersaal im 
Pfarrheim Halbenrain 6

  17. Mai 2025 19.30 Uhr

   18. Mai 2025 16.00 Uhr

   21. Mai 2025 19.30 Uhr

   24. Mai 2025 19.30 Uhr

   25. Mai 2025 16.00 Uhr

Die Komödie wird in drei Akten ge-
spielt: Bauer Bertl Wildmoser, der 
seiner geliebten Gattin am Sterbebett 
versprochen hat, die Haushälterin 
Kathi auf dem Hof zu behalten, hat 
kein Leichtes mit ihr. Kathi ist äußerst 
neugierig und plaudert gerne, was zu 
allerlei Gerüchten und Verwirrungen 
führt, insbesondere über eine ver-
meintliche Liebesa ªre vom Bauer 
Wildmoser. Die wohlhabende Bür-
germeisterin Carmen Preiss hinge-
gen hat ein ganz anderes Problem. 

Nämlich die Liebelei ihres heiratsfä-
higen Kindes zur Tochter des armen 
Bauern Wildmoser und versucht das 
junge Glück mit allen Mitteln zu zer-
stören. Geld gehört nun mal mit Geld 
verheiratet. Als die Bürgermeisterin 
aber zufällig online über eine Immo-
bilienanfrage stößt, in der der alte 
Bauer Wildmoser einen zwei Millio-
nen-Euro-Hof sucht, sieht die Sache 
auf einmal ganz anders aus.

Karten & 
Platzreservierungen

Online:
www.halbenrain.theater

Telefonisch:

Frau Daniela Scheier, 
Nähstube Dany

Tel. 0690 / 104 96 288

Theatergruppe Halbenrain. Unsere Schauspieler von links nach rechts:
Monika Decker, Adriana Scheier, Daniela Scheier, Jürgen Streif, 
Elisabeth Weiß, Sabrina Maier, Alois Decker, Karin Andritz.
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FF Dietzen

Dietzner TeiþnË beim 
Rüsthaus Dietzen 

Auch im vergangenen Jahr war 
es wieder so weit: Das gemeinsa-
me Event der FF Dietzen und des 
Brauchtumsvereins Dietzner Teiþnô 
zog zahlreiche Gäste an. An einem 
lauen, einladenden Nachmittag wur-
den in Dietzen Besucher von Niko-
laus und Krampus empfangen ñ ein 
gelungener Auftakt, der Jung und 
Alt gleichermaßen begeisterte. Mit 
dem Einbruch der Dunkelheit be-
gann dann die mit Spannung erwar-
tete Show der ĂTeiþônñ, die erneut f¿r 
staunende Blicke sorgte. Den Abend 
rundete ein geselliger Ausklang in 
vertrauter Runde ab, bei dem ein 
treuer Kern an Besuchern für die ge-
wohnt herzliche Atmosphäre sorgte.
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Binkerlball 2025

Der allseits bekannte Binkerlball, der 
am 25. Januar stattfand, ließ auch 
in diesem Jahr die Herzen der Gäs-
te höher schlagen. Zum ersten Mal 
konnte vor Ort ein ÑJausenbinkerlì 
erworben werden ñ eine willkom-
mene Ergänzung, die den Abend 
kulinarisch abrundete. Verschiedene 
Kostümierte schunkelten ausgelas-
sen zu den mitreißenden Klängen 
von ÑDaLuisì und den rhythmischen 
Beats der Disco. Eine þotte Reiterin 
sorgte zudem für besondere High-
lights bei der Verlosung. An dieser 
Stelle gilt ein großes Dankeschön an 
die Sponsoren der Preise und an alle 
anwesenden Gäste, die mit ihrer Be-
geisterung und guten Laune zu einer 
wunderbaren Stimmung beitrugen. 

FF Dietzen

Wehrversammlung

Am Sonntag, dem 9. Februar fand die 
Jahreshauptversammlung der Wehr 
in Dietzen statt. Die Veranstaltung 
wurde durch die Ehrengäste, Bürger-
meister Ing. Raphael Scheucher und 
ABI Markus Eberhart zusätzlich be-
reichert. Neben einem umfassenden 
Rückblick auf die geleisteten Tätig-
keiten und Erfolge stand auch die An-
erkennung der langjährigen Dienste 
und der herausragenden Leistungen 
im Vordergrund. In diesem Zuge wur-
den folgende Kameraden befördert 
bzw. geehrt, um ihre Dienste ange-
messen zu honorieren:

    

Michael Semlitsch befördert vom FM zum OFM

     HFM Ewald Fröhlich (40 Jahre ñ Verdienstmedaille)

OFM Stefan Leitner (Verdienstzeichen 3. Stufe)

HFM Marcel Opaka (Verdienstzeichen 3. Stufe)

HFM Viktoria Liebmann (Verdienstzeichen 3. Stufe)

HBI Thomas Hofer (Verdienstzeichen 2. Stufe) 

HBI Thomas Hofer (Dank & Anerkennung) 

OBI Martin Summer (Dank & Anerkennung)

Neuzugang: Gloria Summer wurde als neues Jungfeuerwehrmitglied 
herzlich von den Kameraden der FF Dietzen begrüßt. 

    
Vorankündigung

MAIBAUM-AUFSTELLEN:

Mittwoch, 30. April 2025 
18.30 Uhr
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FF Hürth

Heißausbildung der Atem-
schutzgeräteträger
Im November nahm die FF Hürth im 
Rahmen der Heißausbildungen des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Rad-
kersburg, an einer Brandbekämp-
fungsübung in der Feuerwehrschule 
Steiermark mit einem Atemschutztrupp 
teil. Unter dem Kommando von Grup-
penkommandant Raphael Scheucher 
führte der Trupp bestehend aus den 
Kameraden Erich Decker, Joachim 
Scheucher und Patrick Moder die 
Menschenrettung im gasbefeuerten 
Container durch. Im Zuge dessen wur-
den auch Techniken der T¿rº nung 
sowie der optimale Einsatz des Hohl-
strahlrohrs beübt. 

Friedenslichtaktion 
für den guten Zweck
Das Feuerwehrjahr der FF Hürth geht 
traditionell mit der Friedenslichtaktion 
der Feuerwehrjugend am 24. Dezem-
ber zu Ende. Dabei konnten zahlreiche 
Bewohnerinnen und Bewohner aus 
Hürth begrüßt werden, um besinnlich 
in den Weihnachtstag zu starten und in 
entspannten Gesprächen auf das letz-
te Jahr zurückzublicken. Die FF Hürth 
bedankt sich im Namen des Bereichs-
feuerwehrverbandes Radkersburg für 
die großzügigen Spenden für Men-
schen in Not.

Preisschnapsen
Jedes Jahr im Februar wird vom Kom-
mando der FF Hürth ein feuerwehrin-
ternes Preisschnapsen organisiert, bei 
dem Mitglieder und Helferinnen beim 
Fr¿hschoppen zusammentre en, um 
kameradschaftlich in das neue Jahr 
zu starten. Mehr als 20 gut vorberei-
tete Hürtherinnen und Hürther gingen 
hoch motiviert an den Start. Nach zahl-
reichen spannenden Bummerl in der 
Gruppenphase und einem knappen 
Finalergebnis konnte sich Josef Groß-
schädl vor Hermann Hadler und Erich 
Decker durchsetzen. Im Anschluss 
wurde gemeinsam auf die verdienten 
Gewinner angestoßen. Die FF Hürth 
bedankt sich bei allen Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen für die lustigen Stun-
den und bei den zahlreichen Sponso-
ren aus der heimischen Wirtschaft für 
ihre Bereitschaft unser Turnier zu un-
terstützen!
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FF Hürth

Wehrversammlung
Am Freitag, dem 10. Jänner begrüß-
te Kommandant Scheucher Arthur die 
Mitglieder der FF Hürth sowie Vizebür-
germeister Stacher Thomas und Ab-
schnittskommandant Eberhart Markus 
zur diesjährigen Wehrversammlung. 
Der Kommandant berichtete von einem 
ausbildungsreichen Jahr für unsere 
Wehr. Es konnten 15 Leistungsabzei-
chen erworben werden und insgesamt 
wurden 18 Tage mit Weiterbildung an 
der Feuerwehrschule in Lebring ver-
bracht. Daneben konnte er von insge-
samt 43 Übungen über den gesamten 
Jahresverlauf und ¿ber ýnanziell und 
kameradschaftlich erfolgreiche Ver-
anstaltungen berichten. Im Jahr 2024 
waren ebenso zahlreiche technische 
Einsätze zu bewältigen, die meisten 
davon vielen in den Sommermonaten 
auf Grund von Unwetterereignissen 
an. Vizebürgermeister Stacher Tho-
mas freut sich in seinen Grußworten 
darüber, dass es so viel Übungs- und 
Weiterbildungsaktivität in der FF Hürth 
gibt. Die Einsatzbereitschaft wird nicht 
nur an der Ausrüstung, sondern auch 
an dem Ausbildungsstand der Mann-
schaft gemessen und dieser ist in der 
FF Hürth sehr hoch. Er gratuliert den 
ausgezeichneten Kameraden und 
wünscht allen ein gesundes Heimkom-
men im kommenden Jahr. In seinen 
Schlussworten durfte HBI Scheucher 
Arthur vier neue Kameraden in der FF 
Hürth begrüßen. Mit Michael Zacha-
rias, Verena Winkler, Kevin Metzke und 
Michael Hohl hat die FF Hürth wieder 
an Kameradschaft und Einsatzstärke 
hinzugewonnen. Er bedankt sich bei 
den Anwesenden für die großartige 
Zusammenarbeit im letzten Jahr und 
wünscht allen alles  Gute, Gesundheit 
und viel Erfolg im Jahr 2025. Er been-
det die Wehrversammlung mit einem 
ÑGut Heilì. Folgende Kameraden wur-
den im Rahmen der Wehrversamm-
lung ausgezeichnet:

Die Medaille in ÑBronzeì für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 

Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens:

Decker Erich, Edelsbrunner Thomas, Fischer Markus, 

Klöckl Jürgen, Zacharias Michael

Die Medaille in ÑSilberì für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 

Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 

Moder Manfred

Die Medaille in ÑGoldì für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 

Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 

Edelsbrunner Hermann

Verdienstzeichen III. Stufe des steirischen Landesfeuerwehrverbandes: 

Moder Patrick, Scheucher Raphael, Scheucher Joachim, 

Tschiggerl Erwin, Zacharias Tanja

Verdienstzeichen II. Stufe des steirischen Landesfeuerwehrverbandes: 

Edelsbrunner Hermann, Großschädl Josef, Klöckl Jürgen, Pölzl Hermann

Herzliche Gratulation allen ausgezeichneten Kameraden!
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FF Halbenrain

Brandmeldeanlagen-Alarm 
in Halbenrain
Die FF Halbenrain wurde am 27. De-
zember um 06:30 Uhr mittels Sirene 
zu einem BMA-Alarm bei einem Be-
trieb in Halbenrain alarmiert. Eine 
Wärmebildkamera hatte durch den 
Betrieb eines Radladers einen Fehl-
alarm ausgelöst. Somit konnten die 
10 Mann mit RLFA 2000 und KLF 
wieder ins Rüsthaus einrücken und 
die Einsatzbereitschaft herstellen.

ÖFAST-S in Halbenrain 
durchgeführt
Am 03. Jänner stand bei der Volks-
schule in Halbenrain die Leitungs-
überprüfung unserer Atemschutzge-
räteträger am Programm. Alle neun 
angetretenen Kameraden konnten 
den ÖFAST-S (Österreichischer Feu-
erwehr-Atemschutz-Leistungstest 
- Stufe Schwer) positiv absolvieren 
und dürfen somit ein weiteres Jahr 
mit schwerem Atemschutz in den Ein-
satz gehen!

Brand und T¿rº nung 
in Halbenrain
Bei der Mülldeponie Halbenrain 
brach in den Morgenstunden des 15. 
Jänners ein Brand in einer Mülllager-
box aus. Ein eintre ender Mitarbeiter 
wurde rasch auf den Brand aufmerk-
sam und betätigte einen Druckknopf-
melder der Brandmeldeanlage, um 
die Feuerwehr Halbenrain um 05:35 
Uhr in den Einsatz zu rufen. Nach 
Erkunden der Lage ließ Einsatzlei-
ter HBI Philipp Kern zusätzlich die 
Feuerwehren Klºch und Altneudºrþ 
nachalarmieren. Zuerst wurden die 
Flammen in der Lagerbox mit C-Roh-
ren von der Hinterseite aus niederge-
schlagen. Mit Radladern musste das 
gesamte Material aus der Box gefah-
ren werden. Dabei wurde der Müll mit 
Wasser gekühlt und die Temperatur 
laufend mittels Wärmebildkamera 
überprüft. Währenddessen wurden 
die Kameraden der FF Halbenrain 
von einer Privatperson zu einem wei-
teren Einsatz gerufen. Im Ortsgebiet 
von Halbenrain wurde eine Mutter 
von ihrem Kleinkind aus der Woh-
nung gesperrt, sie war nur kurz auf 
den Balkon gegangen. Gott sei Dank 
konnte eine Nachbarin rasch Hilfe 
rufen, da auf dem eingeschalteten 
Herd in der Küche Speisen kochten. 
Vier Mann der FF Halbenrain rückten 
zwischenzeitlich unter der Leitung 
von LM Alexander Platzer zu dieser 
T¿rº nung aus. ¦ber eine Leiter und 
ein Fenster gelang es den Kamera-
den in die Wohnung im ersten Stock 
einzusteigen und die Balkontüre zu 
º nen. Somit konnte in letzter Sekun-
de Schlimmeres verhindert werden.
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FF Halbenrain

LKW umgestürzt
Am Freitagmorgen kam ein Lkw auf 
der Zufahrtsstraße zur Mülldeponie 
von der Fahrbahn ab. Der Lkw-Fahrer 
zog sich Verletzungen unbestimmten 
Grades zu. Kurz vor sieben Uhr mor-
gens wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Halbenrain zu einem Verkehrsunfall 
gerufen. Am Mülldeponieweg war ein 
Lkw aus noch ungeklärter Ursache 
von der Straße abgekommen. Der 
Lastkraftwagen blieb auf der Beifah-
rerseite im Straßengraben liegen. 
Der Fahrer zog sich beim Versuch, 
aus dem Führerhaus zu klettern, Ver-
letzungen unbestimmten Grades zu. 
Wir konnten ihn mittels Leiter und Seil 
aus dem LKW retten und dem Roten 
Kreuz übergeben. Die Bergung des 
Gespanns gestaltete sich jedoch 
schwieriger. Um das Fahrzeug zu 
bergen, musste der Lkw, der Müll 
transportierte, mittels Bagger entla-
den werden. Insgesamt waren bis in 
die Abendstunden neun Mitglieder im 
Einsatz. Zur Bergung war ein Spezia-
lunternehmen im Einsatz.

Wehrversammlung 2025
Am 07. Februar wurde im Rüsthaus 
Halbenrain die diesjährige Wehr-
versammlung abgehalten. HBI Phil-
ipp Kern konnte als Ehrengäste ABI 
Markus Eberhart und Bürgermeister 
sowie Kamerad OLM d. V. Ing. Ra-
phael Scheucher begrüßen. Nach 
den sämtlichen Berichten über ein 
arbeitsreiches Feuerwehrjahr 2024 
wurde die Angelobung unserer drei 
Quereinsteigerinnen durchgeführt. 
FM Cornelia Grah, FM Monique Kern 
und FM Esther Straßgürtl haben die 
Grundausbildung abgeschlossen und 
sind nun voll Einsatzbereit.

Die Medaille in ÑSilberì für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit  

der FF Halbenrain:

HFM Franz Tamtögl
Die Medaille in ÑGoldì für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit 

der FF Halbenrain:

OLM Josef Hofer

Verdienstzeichen III. Stufe des steirischen Landesfeuerwehrverbandes: 

LM Alexander Platzer, OFM Marcel Hofer
Verdienstkreuz der Landesregierung in Bronze:

OBM Roland Grof-Kreft
Katastrophenhilfe-Medaille in Silber:

OBM Roland Grof-Kreft, OFM Marcel Hofer

Herzliche Gratulation allen ausgezeichneten Kameraden!

1/2025
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FF Oberpurkla

Startschuss für das Atem-
schutzleistungsabzeichen
Am 13. Dezember fand die erste 
Übung für das Atemschutzleistungs-
abzeichen in Silber statt. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits planmäßig 
für den Bewerb, der am 25. März 
stattýnden wird. Wir freuen uns, mit 
zwei motivierten Gruppen anzutreten 
und sind zuversichtlich, unser Bestes 
zu geben.

Abholung des Friedenslichts 
in Oberrakitsch und Ausgabe 
am Heilgen Abend
Die Feuerwehrjugend hat das Frie-
denslicht von Bethlehem am 23. De-
zember sicher von Oberrakitsch nach 
Oberpurkla gebracht. Wie jedes Jahr 
konnte das Friedenslicht am Heiligen 
Abend beim Rüsthaus von 10:00 bis 
12:00 Uhr abgeholt werden, wo un-
sere Jugend die Bevölkerung mit Ge-
tränken und den selbstgebackenen 
Lebkuchen verköstigte. Ein Dank an 
Julia Trummer für die großartige Or-
ganisation mit unserer Jugend!

Weihnachtliches Backen 
mit der Feuerwehrjugend
Am Samstagvormittag, den 21. De-
zember duftete es im Rüsthaus der 
Feuerwehr Oberpurkla nach Weih-
nachten! Unsere engagierte Feuer-
wehrjugend hat gemeinsam köstliche 
weihnachtliche Kekse gebacken. Ein 
herzliches Dankeschön geht an Ju-
lia Trummer und Kerstin Weinhandl, 
die mit viel Einsatz die Vorbereitung 
und Durchführung dieses gelunge-
nen Vormittags übernommen haben. 
Eure Unterstützung macht solche be-
sonderen Momente möglich!

Nikolaus & Krampus 
am 06.12.2024
Auch dieses Jahr besuchte der Niko-
laus mit seinen ÑKramperlnì die Kin-
der in Oberpurkla.

Atemschutzübung am 
12.01.2025
Im Rahmen des Trainings für das 
Atemschutzleistungsabzeichen 
in Silber fand am 12. Jänner eine 
Übung im Gebäude der Volksschule 
Halbenrain statt.
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Fahrzeugbergung am 
28.01.2025
Am 28. Jänner wurde die FF Ober-
purkla um 19:00 Uhr zu einer Fahr-
zeugbergung gerufen. Ein Lieferwa-
gen ist beim Wenden von der Straße 
abgekommen. Einsatzleiter BI Laller 
Klaus alarmierte auf Grund der Lage 
die Feuerwehr Hof, um das Auto mit 
Ihrem Teleskoplader zu bergen. Wir 
bedanken uns bei der Feuerwehr Hof 
für die gute Zusammenarbeit! Nach 
ca. 1 Stunde war der Einsatz vorü-
ber, und die Gerätschaften wurden 
im Rüsthaus gereinigt und die Ein-
satzbereitschaft wieder hergestellt.

Eisstockturnier am 18.01.2025
Am 18. Jänner 2025 stellten sich 
die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Oberpurkla erneut der He-
rausforderung beim traditionellen 
Eisstockturnier in Pudlach, Kärnten. 
Wie bereits im Vorjahr nahmen zwei 
hochmotivierte Gruppen, bestehend 
aus jeweils vier Mitgliedern, am 
Wettbewerb teil. Trotz winterlicher 
Bedingungen und einer anspruchs-
vollen Konkurrenz bewiesen die Ka-
meraden einmal mehr ihr sportliches 
Können und ihren starken Teamgeist. 
Nach spannenden Matches und 
knappen Entscheidungen erreich-
te die erste Gruppe einen hervorra-
genden sechsten Platz, während die 
zweite Gruppe sich mit dem zwölften 
Platz begnügen musste. Ein beson-
derer Dank gilt auch heuer wieder 
der Dorfgemeinschaft Pudlach für die 
Einladung, die perfekte Organisation 
und die herzliche Gastfreundschaft. 
Das Turnier war wie immer ein High-
light im Kalender der FF Oberpurkla 
und ein Beweis dafür, wie Sport und 
Kameradschaft die Gemeinschaft 
stärken.

Sanitätsleistungsabzeichen am 
08.02.2025
Wir gratulieren unseren Damen LM 
d. F. Julia Trummer, FF Kerstin Wein-
handl und FF Selina Trummer ganz 
herzlich zum bestandenen Sanitäts-
leistungsabzeichen in Bronze! Die 
Sanitätsleistungsprüfung für die Be-
reichsfeuerwehrverbände Feldbach, 
Fürstenfeld und Radkersburg fand 
diesmal in Unterlamm statt. Euer 
Engagement und eure harte Arbeit 
haben sich ausgezahlt ñ ein riesiges 
Dankeschön für eure aufgebrachte 
Zeit und den unermüdlichen Einsatz!
Ein besonderer Dank gilt auch BI 
Klaus Laller, der mit seiner hervor-
ragenden Vorbereitung zu diesem 
Erfolg beigetragen hat. Weiterhin viel 
Erfolg bei allem, was ihr anpackt!
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FF Oberpurkla

Übung am 07.02.2025
Am Freitag, dem 7. Februar, wur-
de im Rahmen einer Übung die 
Begehung des Altenpþegeheimes 
Jauschowetz durchgeführt. Bei die-
ser Übung haben wir uns mit der 
neuen Brandmeldeanlage vertraut 
gemacht und die wichtigen Aspekte 
der Brandabschnitte, Fluchtwege, 
Wasserentnahmestellen, Zugängen 
und Zufahrten genau unter die Lupe 
genommen. Diese Begehung war 
eine wesentliche Maßnahme, um im 
Notfall schnell und sicher helfen zu 
können. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten für die großartige 
Zusammenarbeit und die wertvollen 
Informationen, die uns für den Ernst-
fall bestens rüsten!

Übungen für Sanitäts- und ATS 
Leistungsabzeichen
Die Übungen für das Sanitätsleis-
tungsabzeichen und das Atemschutz-
leistungsabzeichen im Jahr 2025 sind 
bereits voll im Gange. Die Feuerwehr 
Oberpurkla tritt mit einer Gruppe beim 
Sanitätsleistungsabzeichen in Bronze, 
sowie mit zwei Gruppen beim Atem-
schutzleistungsabzeichen in Silber an. 
Wir wünschen allen Gruppen viel Erfolg 
beim Üben und der Teilnahme an den 
Bewerben!

Vergleichsschnapsen
am 22.02.2025
Ein spannender Wettbewerb, starke 
Nerven und jede Menge Kameradschaft 
ñ das Vergleichsschnapsen der FF 
Oberpurkla war wieder ein voller Erfolg! 
Wir gratulieren herzlich dem Sieger des 
Feuerwehr-Preisschnapsens Leitner 
Manfred, dem Zweitplatzierten Graßl 
Siegfried und dem Drittplatzierten Edels-
brunner Josef zu ihren großartigen Leis-
tungen! Ein großes Dankeschön geht an 
die regionale Wirtschaft, die Gemeinde-
politik und unseren Feuerwehrkamera-
den, die großzügig Preise für das Turnier 
gesponsert haben. Ohne eure Unterstüt-
zung wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich! Ein besonderer Dank gilt 
Klaus Laller und Siegfried Graßl für die 
perfekte Organisation dieser Veranstal-
tung! Leo Weinhandl hat mit viel Einsatz 
für das leibliche Wohl aller Teilnehmer 
und Gäste gesorgt. Danke an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die zum reibungslosen 
Ablauf des Vergleichsschnapsens bei-
getragen haben! Wir freuen uns schon 
auf das nächste Event!

Ankündigung unserer 
Veranstaltung
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Wehrversammlung 
am 06.01.2025
Am 6. Jänner fand die alljährliche 
Wehrversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberpurkla im Radhotel 
Schischek statt. Die Kameradinnen 
und Kameraden sowie zahlreiche Eh-
rengäste konnte HBI Raimund Praßl 
willkommen heißen. Als Gäste durften 
die Kameraden ABI Markus Eberhart, 
Bürgermeister Ing. Raphael Scheu-
cher und den Kommandanten der 
Polizeiinspektion Halbenrain, Cheýn-
spektor Franz Trummer, begrüßen. 
Nach der Begrüßung berichtete Kom-
mandant HBI Raimund Praßl über 
zahlreiche Einsätze, den Übungen 
sowie über andere Tätigkeiten im Feu-
erwehrhaus. Danach folgten die Be-
richte des Schriftführers, des Kassiers 
und der Sonderbeauftragten.

Einige Kameradinnen und Kameraden wurden 
ausgezeichnet und befördert:

Ehrenzeichen 40-jährige Mitgliedschaft
HFM Schischek Richard, HFM Weinhandl Werner

Angelobung

PFF Selina Trummer zum FF

Ernennungen

LM Graßl Siegfried zum Seniorenbeauftragten

FF Kerstin Weinhandl zur Funkbeauftragten

Nach Grußworten der Ehrengäste ABI Markus Eberhart, Bürgermeister 

Ing. Raphael Scheucher und den Kommandanten der Polizeiinspektion 

Halbenrain, Cheýnspektor Franz Trummer, beendete HBI Raimund PraÇl 
die Wehrversammlung mit einem ÑGut Heilì!
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FF Unterpurkla

Hermann Weinhandl ist 85 Jahre 
jung - herzlichen Glückwunsch!
Ende November feierte Hermann 
diesen halbrunden Geburtstag. Er 
ist bereits über 67 Jahre Mitglied 
unserer Wehr. Dies nahmen un-
ser Brandrat Heinrich Moder und 
Kameraden zum Anlass, ihm die 
besten Glückwünsche von seinen 
Feuerwehrkameradinnen und Ka-
meraden zu seinem Geburtstag 
zu überbringen. Wir wurden von 
Hermann in die Buschenschen-
ke Palz in Klöchberg geladen. 
Gemütlich bei Jause und Trinken 
wurde auf sein Wohl angestoßen 
und man ließ die gute alte Zeit 
Revue passieren. Danke für die 
Einladung!

Lieber Hermann, deine Kamera-
dinnen und Kameraden wünschen 
dir alles Gute und Gesundheit in 
deinen weiteren Lebensjahren.

Sirenenalarm - T¿rº nung
Zu einer T¿rº nung wurden, am 
Montag dem 16.12.2024 um 22:44 
Uhr, die Kameraden der FF-Un-
terpurkla alarmiert. Rotkreuzmit-
arbeiter konnten nicht in eine ver-
sperrte Wohnung. Da ein Unfall 
vermutet wurde, verständigten sie 
die Einsatzkräfte. Von der Polizei 
konnte aber bereits auf Anfahrt 
Entwarnung gegeben werden, da 
die Wohnung in der Zwischenzeit 
geº net wurde. Einsatzleiter OBI 
Hermann Schmerböck und seine 
10 Kameraden konnten wieder 
ins Rüsthaus einrücken.

Der Storch ist gelandet
Nach Sohn Felix kam am 
18.12.2024 Lorenz, der zweite 
Stammhalter unseres Feuerwehr-
kameraden Patrick Haas und sei-
ner Kerstin zur Welt. Er wog bei 
seiner Geburt stolze 3740g und 
war 51cm groß. Traditionell fan-
den sich zu diesem besonderen 
Anlass eine Anzahl an Feuerwehr-
kameraden bei der Familie Haas 
ein, um einen Storch aufzustel-
len. HBI Thomas Kager und OBI 
Hermann Schmerböck überreich-
ten dem frisch gebackenen Papa 
ein kleines Geschenk für Lorenz.  
Gemeinsam wurde, mit den nicht 
minder stolzen Großeltern Erika 
und Seppi, auf dieses fröhliche 
Ereignis vor Weihnachten ange-
stoßen. Danke für die Einladung!

Ausbildung zum 
Feuerwehrsanitäter
Durch die steigenden Zahlen der 
technischen Einsätze sind Feuer-
wehrmänner und -frauen immer 
stärker gefordert. Deshalb sollten 
Feuerwehrsanitäter ein Fixbe-
stand jeder Feuerwehr sein. Einer 
der wichtigsten Aufgaben sind die 
Erstversorgung von Notfallpatien-
ten am Unfallort bis zum Eintref-
fen eines Rettungsdienstes. Un-
ser Feuerwehrkamerad Michael 
Kostenz stellte sich dieser Her-
ausforderung. Er nahm am zwei-
tägigen Feuerwehrsanitätslehr-
gang für Rettungssanitäter an der 
Feuerwehr und Zivilschutzschule 
Steiermark in Lebring teil. Der Fo-
kus lag neben dem medizinischen 
Fachteil auf der technischen Aus-
bildung. Rettungsgeräte wurden 
beübt, Verletztentransport aus 
Gefahrensituationen, Leiterret-
tung, Techniken in Höhen und 
Tiefen, Verkehrsunfall Manage-
ment und Triage bei Großunfällen 
waren das Übungsziel. Mit dieser 
Sanitätsausbildung stärkt Micha-
el die Leistungsfähigkeit unserer 
Feuerwehr!
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FF Unterpurkla 

Unser Jubilar Toni Draxler ist 90!
Am Tag seines Geburtstages lud 
unser Feuerwehrkamerad Toni 
Draxler ins Landespþegezentrum 
nach Bad Radkersburg ein. Toni ist 
seit 61Jahren Mitglied unserer Feu-
erwehr. Im Namen aller Kamera-
dinnen und Kameraden überbrach-
te OBI Hermann Schmerböck die 
besten Glückwünsche zu seinem 
runden Geburtstag. Wir durften 
mit seiner Familie, Bekannten, und 
Vereinsmitgliedern auf sein Wohl 
anstoßen und einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Danke für 
die Einladung!

Lieber Toni, nochmals alles Gute 
und viel Gesundheit!

Aktive gemeinsame Feuerwehr-
arbeit!
Der Wanderstorch ist weiterge-
wandert! Innerhalb von 10 Tagen 
der zweite Feuerwehrnachwuchs 
in der Feuerwehr Unterpurkla. Am 
28.12.2024 erblickte klein Emilia 
Sophie, das erste Kind von Elisa 
Kager (FF-Unterpurkla) und Al-
exander Hirtl (FF-Hof bei Straden), 
mit stolzen 3530g und 50cm Größe 
das Licht der Welt. Sie wurde schon 
sehnsüchtig von der jungen Fami-
lie erwartet. Onkel Thomas Kager, 
Kommandant der Feuerwehr Un-
terpurkla, überbrachte die besten 
Glückwünsche aller Kameradin-
nen und Kameraden. Sie stellten 
zu diesem freudigen Anlass beim 
stolzen Papa in Neusetz (Hof bei 
Straden) einen Storch auf. Danke 
für die anschließende Einladung.

Wir wünschen Elisa und Alex alles 
erdenklich Gute zu ihrem Sonnen-
schein Emilia Sophie!

Am Nachmittag wurde das Frie-
denslicht mit dem Feuerwehrau-
to in die Pfarrkirche St. Nikolaus 
nach Halbenrain gebracht, wo die 
Kindermette mit Diakon Sigi Röck 
gefeiert wurde. Nach der Kinder-
mette und auch am Abend nach der 
Christmette - mit Pater Jos - wur-
den von der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterpurkla Heißgetränke ausge-
schenkt. Der Reinerlös der freiwil-
ligen Spenden wurde heuer dem 
ÑChristkind übergebenì, das wiede-
rum den Kindergarten Halbenrain 
beschenken wird. Dank an alle, die 
diese Aktion wieder unterstützt ha-
ben!

Friedenslichtaktion der Feuerwehrju-
gend
Dieses Friedenslicht wurde am Vor-
abend des Heiligabends in der Ka-
pelle in Oberrakitsch von unserer 
Feuerwehrjugend mit ihren Betreu-
ern Georg Grafoner und Reinhard 
Dopona abgeholt. Wie schon in den 
vergangenen Jahren, konnte dieses 
Licht beim Feuerwehrhaus von 8 ñ 
11 Uhr abgeholt werden. Sie hatten 
dazu auch wieder Getränke für Groß 
und Klein vorbereitet.
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Fortbildung an der Feuerwehr und 
Zivilschutzschule
Vom 03.01 bis 04.01.2025 fand 
an der Feuerwehr und Zivilschutz-
schule in Lebring ein Kurs für den 
Maschinen- und Gerätemeister 
statt. Unser Feuerwehrkamerad 
Philipp Schmied nahm an die-
sem teil. Die Hauptaufgaben in 
der Feuerwehr sind die jährlichen 
57a Fahrzeugüberprüfungen, 
Einhaltung der Serviceintervalle, 
Ablau risten der Gerªtschaften, 
technisches Inventar wie Trag-
kraftspritze, Motorsäge, Seilwin-
den zu prüfen, dokumentieren und 
ggf. bei Mängeln von Vertrags-
ýrmen Instandsetzen zu lassen. 
Nur dann ist gewährleistet, dass 
diese im Ernstfall bei Einsätzen 
einwandfrei funktionieren. Die ge-
forderte Aufgabe, das Einbinden 
eines Druckschlauches, wurde 
von ihm perfekt durchgeführt.

Glückwünsche zu Hermanns 80er
Feuerwehrkameraden, Gemeinde 
und Kameradschaft folgten der 
Einladung von E-HBI Hermann 
Giesauf ins Radhotel Schischek 
nach Oberpurkla. Dort überbrach-
te Kommandant Thomas Kager 
mit Brandrat Heinrich Moder die 
besten Glückwünsche aller Ka-
meradinnen und Kameraden und 
überreichten ihm ein Präsent. Her-
mann ist der Wehr vor 63 Jahren 
beigetreten, davon leitete er diese 
8 Jahre lang als Kommandant. Da 
gab`s schon einiges zu erzählen, 
wir drehten die Zeit zurück und 
ließen sein Feuerwehrleben vor-
beiziehen. Es wurde mehrmals 
auf sein Wohl angestoßen und wir 
konnten mit ihm, seinem Schwie-
gersohn Kommandant Stellvertre-
ter Hermann Schmerböck und sei-
nen beiden ìFeuerwehr-Enkelnì 
Tobias und Florian, einen gemüt-
lichen Abend verbringen. Danke 
für die Einladung und, dass wir 
mit euch feiern durften! Wir wün-
schen dir und deiner Familie alles 
Gute, vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit! 

Hurra - der Wanderstorch hat wieer 
eine neue Familie gefunden!
Unser Feuerwehr - Wanderstorch 
wurde wieder nach Unterpurkla 
zurückgerufen. Am 12.01.2025 
erblickte klein Helena, die Toch-
ter unseres Feuerwehrkamera-
den Sebastian Stessel und seiner 
Freundin Ines Misic, das Licht der 
Welt. Helena war bei der Geburt 
52cm groß und 4070g schwer. 
Es ist das erste Kind und jetzt der 
Mittelpunkt der jungen Familie. 
Kommandant Thomas Kager und 
Kameraden Ñrücktenì zum frisch-
gebackenen Papa aus, um tradi-
tionell den Wanderstorch aufzu-
stellen, die besten Glückwünsche 
aller und ein Geschenk für Helena 
zu überbringen. Bei guter Lau-
ne und Bewirtung ließen sie den 
Abend ausklingen. Wir wünschen 
der Familie alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und Glück für die ge-
meinsame Zukunft.

Wintersporttag am Kreischberg
Der Kreischberg, bei St. Georgen 
ob Murau war am Samstag, dem 
25. Jänner 2025 Austragungsort 
des traditionellen Wintersport-
tages der Feuerwehrjugend Stei-
ermark. Unser OBI Hermann 
Schmerböck und OFM Franz Wo-
nisch machten sich als Betreuer 
frühmorgens mit der Feuerwehr-
jugend und Schlachtenbumm-
lern auf den Weg nach Murau, 
um mit ihnen eine Pistengaudi 
zu erleben. Nach einem kurzen 
Willkommensgruß ging es schon 
ab auf die Piste. Nicht nur beim 
Schifahren waren Pistenkilometer 
angesagt, sondern man versuch-
te es auch beim Snow Tubing mit 
einem Luftkissen. Zusammenge-
fasst: Ein toller Schitag!
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Sanitätsleistungsprüfung
Am 08.Februar. 2025 fand in der 
Volksschule in Unterlamm die Sani-
tätsleistungsprüfung der Bereichs-
feuerwehrverbände Radkersburg, 
Feldbach und Fürstenfeld statt. Mi-
chael Kostenz nahm gemeinsam 
mit dem Trupp Weixelbaum die 
Herausforderung in Bronze, Philipp 
Schmied mit Unterpurkla1 in Silber 
an! Beide hatten in ihren drei vorge-
sehenen Stationen verschiedenste 
Aufgaben zu bewältigen. Theoreti-
sche Fragen mussten anhand eines 
schriftlichen Tests in einer vorgege-
benen Sollzeit beantwortet werden. 
Erreicht ein Mitglied des Trupps die 
Mindestpunkteanzahl nicht, gilt die 
SAN-LP für den gesamten Trupp als 
nicht bestanden! In der Station für 
Einzelaufgaben standen: Kontrolle 
der Lebensfunktionen, stabile Sei-
tenlage, HLW(HerzñLungenñWie-
derbelebung), Schockbekämpfung, 
Anlegen verschiedener Druckver-
bände und vieles mehr auf dem 
Programm. In der dritten Station war 
Gruppenarbeit gefragt. Wie eine Hel-
mabnahme inkl. Stabilisierung, dem 
richtigen Anlegen eines Stifneck so-
wie ein schonendes Transportieren 
einer verletzten Person mittels Tra-
getuch oder Schaufeltrage funktio-
niert, musste hier gezeigt werden. 
Schockbekämpfung und Basismaß-
nahmen mussten generell von allen 
Teilnehmern durchgeführt werden. 
Alle Stationen wurden von unseren 
ìTruppsì vorbildhaft gemeistert und 
am Ende des Tages konnten alle ihr 
Leistungsabzeichen entgegenneh-
men.

Erste Monatsübung im Jahr
Am Dienstag dem 04.02.2025 fand 
die erste Monatsübung im neu-
en Jahr statt. Thema war diesmal 
das ¥ nen von T¿ren und Fenster. 
Bestens vorbereitet präsentierte 
unser Feuerwehrkamerad Michael 
Kostenz diese Übung. Die Feuer-
wehren dürfen sich nur bei Gefahr 
in Verzug oder mit Absprache der 
Polizei einen Zutritt in Wohnungen 
oder Eigenheimen verscha en.  
Grundsätzlich sollte man immer die 
Polizei hinzuziehen, wenn ein Ein-
satzbefehl zu einer ¥ nung nicht 
klar deýniert ist. Im theoretischen 
Teil wurde auch der alternative Zu-
gang zu einer Wohnung bespro-
chen. Man sollte zuerst auf o ene, 
gekippte Fenster, Balkon/Terassen-
türen achten, oder die Suche nach 
einem Zweitschlüssel in näherer 
Umgebung in Betracht ziehen. Der 
Einsatzleiter entscheidet, ob dieser 
Zeitverlust in Kauf genommen wer-
den kann. Verschiedene Techniken 
einer T¿rº nung zum Beispiel mit 
einem Halligan Tool wurden von Mi-
chael demonstriert. Im praktischen 
Teil konnten die Kameraden ab-
wechselnd das ¥ nen eines gekipp-
ten Fensters üben. Mancher staunte 
nicht schlecht wie schnell dies ging! 
Jedes von der Feuerwehr geº ne-
te Fenster bzw. jede Tür muss nach 
dem Einsatz wieder verschlossen 
werden. Man sollte sich dies un-
bedingt von der Polizei bestätigen 
lassen! Danke nochmals, Michael, 
für die perfekte Ausführung und ein 
Danke an unseren Übungsbeauf-
tragten, Georg Grafoner, für die an-
schlieÇende Kameradschaftspþege.
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Wehrversammlung 2025
Kommandant Thomas Kager 
konnte dazu am 11.01.2025 im 
Feuerwehrhaus als Ehrengäste, 
BR Heinrich Moder, ABI Markus 
Eberhart seitens der Gemeinde 
den Bürgermeister Ing. Raphael 
Scheucher begrüßen. In seinem 
Bericht ließ Kommandant Tho-
mas Kager eindrucksvoll in einer 
PowerPoint-Präsentation das 
Jahr 2024, das zwar herausfor-
dernd aber nicht so einsatzinten-
siv durch Sturm und Unwetter als 
das Jahr 2023 war, Revue passie-
ren. Er bedankte sich bei seinen 
Kameradinnen und Kameraden 
für die 3134 ehrenamtlich geleis-
teten Gesamtstunden, bei einem 
Brandeinsatz, 7 technischen Ein-
sätzen, Weiterbildungen, allge-
meinen Übungen und sonstigen 
geleisteten Tätigkeiten. Dies ist 
nicht selbstverständlich in Zeiten 
wie diesen, wo jeder beruþich und 
privat eingespannt ist, so der Kom-
mandant. Er lobte die Zusammen-
arbeit mit seinem Stellvertreter 
Hermann Schmerböck, mit dem 
er seit 11 Jahren die Geschicke 
der Feuerwehr führen darf. Beim 
Bericht unseres Kassiers, Be-
nedikt Stessel, wurden die Ausga-
ben an Schutzausrüstungen von 
knapp 7000Ä hervorgehoben. Die 
Rechnungsprüfer, Paul Klamp-
fer, Hannes Rebernik und Philipp 
Schmied wurden einstimmig für 
ein weiteres Jahr wiedergewählt.
Kommandant Stellvertreter Her-
mann Schmerböck bedankte sich 
bei seiner Wettkampfgruppe, hob 
in seinem Bericht das tolle Ab-
schneiden beim Abschnittsver-
gleichskampf in Tieschen hervor, 
wo sie den 2. Platz erreichten. 
Besser noch in Dirnbach, da er-
reichten sie in dieser Formation 
von 21 teilnehmenden Gruppen 
den Gesamtsieg! Jungendbeauf-
tragter BM Georg Grafoner ließ 
wieder eindrucksvoll das Jugend 
- Jahr 2024 Revue passieren, 

dankte für die erbrachten Leis-
tungen an Übungen, Bewerben 
und sonstige Tätigkeiten von 
insgesamt 706 Gesamtstunden. 
Ein großer Dank für die Mithil-
fe ging wiederum an seine linke 
und rechte Hand OFM Reinhard 
Dopona und an die Gruppe von: 
Jan-Philip, Florian, Tobias, Micha-
el und Philipp für die monatliche 
Wartung/Kontrolle der Fahrzeuge 
und der Gerätschaften im Feuer-
wehrhaus. Als Zugskommandant 
und Übungsbeauftragter berichte-
te er über die immer wieder große 
Anzahl von 9-18 Kameradinnen 
und Kameraden, bei der stolze 
350 Gesamtstunden aufgebracht 
wurden. Funkbeauftragte LM Sil-
via Moder-Pilch dankte in ihrem 
Bericht für die Teilnahme an der 
Grundausbildung in Mureck, an 
den Abschnittfunkübungen, bei 
der es im kommenden Jahr Än-
derungen geben wird und der 
Abschlussfunkübung. Senioren-
beauftragter Hannes Rebernik 
berichtete über die Fahrt nach 
Kªrnten, den Drei-Tages-Ausþug 
nach Kroatien, dem Landesseni-
orentre en in Hartberg und der 
Weihnachtsfeier in St. Peter am 
Ottersbach. Die Ehrengäste dank-
ten in ihren Grußworten den bei-
den Kommandanten, den Ausge-
zeichneten, den pþichtbewussten 
Kameradinnen und Kameraden 
für ihre geleisteten Tätigkeiten. 

Er ho t auf ein einsatzarmes, unfall-
freies Jahr 2025 und beendete die 
Wehrversammlung mit einem ìGUT 
HEILì.

Kommandant Thomas Kager dankte 
zum Abschluss allen Kameradinnen 
und Kameraden, seinem Stellver-
treter Hermann Schmerböck, dem 
Bereichsfeuerwehrverband Rad-
kersburg, der Marktgemeinde Hal-
benrain und dem Pressedienst für 
ihre tatkräftige Unterstützung.

Brandrat Heinrich Moder wird Ende 
Jänner den Bereichsfeuerwehrver-
band Radkersburg altersbedingt 
verlassen und sich in den wohlver-
dienten Ruhestand begeben. So 
kann und wird er sich ab Februar voll 
und ganz der Feuerwehr Unterpurkla 
widmen! 
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Pfarrkindergarten und Kinderkrippe 
Halbenrain konnten sich über ein 
besonderes Geschenk freuen!
Die Feuerwehrjugend Unterpurkla 
mit ihren Betreuern Georg Grafo-
ner und Reinhard Dopona hatten 
eine Idee, was mit den freiwilligen 
Spenden, die am Vormittag im 
Rüsthaus, am Nachmittag bei der 
Kindermette und am Abend bei 
der Christmette beim Ausschank 
von Heißgetränken, geschehen 
sollte. Wir geben dem Pfarrkin-
dergarten und der Kinderkrip-
pe Habenrain etwas zurück. So 
konnten sich die Kleinen in der 
Kinderkrippe über ein ìFeuerwehr 
Bobbycarì und die Größeren bei-
der Kindergartenstandorte über 
je einen signierten ÑFeuerwehr 
Tret-Unimogì freuen.

Natürlich durfte was Süßes auch 
nicht fehlen und deshalb brachten 
wir Trinkpackerl und Lutscher mit. 
Dieses Geschenk sorgte bei allen 
Kids für strahlende Kinderaugen, 
sie wurden gleich ausprobiert und 
die Begeisterung war ihnen anzu-
sehen. Auch bei dem gesamten 
Team von Kindergarten und Krip-
pe war die Freude sehr groß.

Sie dankten den Jugendlichen 
und der Feuerwehr Unterpurkla 
für die tollen Fahrzeuge, mit de-
nen zusätzlich viele gemeinsame 
ìFreiluftveranstaltungenì getätigt 
werden können. Auch ein großes 
Danke an die Kinder, die uns mit 
tollen Zeichnungen überrascht ha-
ben. Vielen Dank für Ihre freiwilli-
ge Spende am Heiligen Abend.

Einige Kameradinnen und Kameraden wurden ausgezeichnet:

In Anerkennung seiner besonderen Verdienste und Tätigkeit im Feuerwehrwesen wurde 

Kommandant Thomas Kager das Verdienstzeichen erster Stufe des Landes von Brandrat Heinrich Moder 

verliehen.

Ehrenzeichen 50-jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen
HBM Edi Kager und LM Josef Haas

Ehrenzeichen 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen
LM Werner Semlitsch und HFM Erich Stessel

Ehrenzeichen 25-jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen
OBI d. F. Peter Pilch, BM Georg Grafoner, OLM d. F. Silvia Moder-Pilch und HFM Michael Moder

Die Ehrengäste dankten in ihren Grußworten den beiden Kommandanten, den Ausgezeichneten, 

den pþichtbewussten Kameradinnen und Kameraden f¿r ihre geleisteten Tªtigkeiten.
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Große Kinderaugen - 
der Nikolaus war da!
Am 6. Dezember 2024 hat uns der 
heilige Nikolaus im Kindergarten 
und in der Kinderkrippe besucht.

Alle Kinder staunten, als Bischof 
Nikolaus den Kindergarten betrat 
mit seinem großen Sack, der prall 
gefüllt mit Geschenken war. 

Danke, dass du auch an uns 
gedacht hast und uns besucht 
hast! 

Neues Puppenhaus 
für die Kleinsten
Die Rai eisenbank Region 
Radkersburg hat im Dezember 
der Kinderkrippe ein neues 
Puppenhaus und neue 
Tonieýguren ¿berreicht. Vielen 
Dank für euer Geschenk!

Weihnachtsfeier im Kindergarten
Am 20.  Dezember gab es in jeder 
Gruppe eine Weihnachtsfeier. 
Unser Bürgermeister hat uns 
besucht und mit uns mitgefeiert. 

Es gab ein Krippenspiel, dass 
allen Kindern sehr gut geýel. Es  
wurden viele Lieder gesungen 
und von unseren Musikschülern 
gab es ein kleines Flötenkonzert 
zur Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit. 
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Feuerwehr zeigt großes Herz 
für unsere Kleinsten
Großer Dank gilt der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterpurkla! Sie haben jeder 
Kindergartengruppe einen Feuerwehr 
Unimog und der Kinderkrippe ein BobbyCar 
geschenkt. Die Freude bei den Kindern ist 
riesengroß! 

Aus dem Kindergarten-Alltag
Unser Alltag im Kindergarten ist bunt. Jeden 
Tag aufs Neue entdecken die Kinder ihre 
kreativen oder sportlichen Seiten. Es wird 
viel gemalt, gebastelt, gelacht und getobt. 
Wir haben Spaß, den man auch sieht!
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Abfallworkshop in der Volksschule 
Halbenrain

Abfallworkshop vom Abfallwirt-
schaftsverband Radkersburg mit 
Frau Umweltberaterin Manuela 
Rauch.

Nikolaus-Besuch in der 
Volksschule

Der heilige Nikolaus freut sich über 
die vorgetragenen Gedichte und 
die gesungenen Lieder.

Krippenfeier

Ein großes Dankeschön an Frau 
Marianne Tamtögl für das Mitwir-
ken bei der Krippenfeier mit unse-
ren Schülern.

Slotcar Club Halbenrain

Der Slotcar Club Halbenrain be-
steht seit vielen Jahren. Unter 
der Anweisung von Herrn Hubert 
Schmid und Peter Widmann durf-
ten dort unsere Kinder einen tollen 
Vormittag verbringen und spannen-
de Rennen fahren. Recht herzli-
chen Dank für die Einladung und 
euer Engagement!
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ENERGIESCHLAUMEIER AUS HALBENRAIN

Die Schülerinnen und Schüler setz-
ten sich im Zuge der Ausbildung zum 
Energieschlaumeier mit der Energie-
e zienz von Haushaltsgerªten, dem 
sparsamen Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von 
unnötigem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Nach der Idee von Di-
pl.-Päd. Ing. Walter Baierl werden 
alle erzielten Energieeinsparungen 
in ÑEiskugeleinheitenì, umgerechnet. 

Somit können sich die Jugendli-
chen die möglichen Einsparungen 
an Kilowattstunden bzw. Euro noch 
besser vorstellen. In der letzten von 
insgesamt sechs Unterrichtseinhei-
ten wurde der aktuelle Stand in der 
Beleuchtungstechnik eindrucksvoll 
Ñbegreifbarì gemacht und mit mes-
stechnischen Experimenten veran-
schaulicht. 

Die Kinder wurden über die derzeiti-
gen Energieeinsparmöglichkeiten in-
formiert. Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien Strom leiten 
und welche nicht. Bei Versuchen mit 
weltweit einzigartigen Experimentier-
boards wurde die Funktion von Pho-
tovoltaikmodulen getestet. Großes 
Staunen gab es, weil man mit diesen 
Boards die Sonne sogar hören kann!

Krönender Abschluss des Projek-
tes war die Übergabe der begehr-
ten Zertiýkate an die neuen Ener-
gieschlaumeier durch Bürgermeister 
Ing. Raphael Scheucher, Direktorin 
Dipl.-Päd. Eva Oswald, BEd (auch 
Klassenlehrerin der 4. Klasse), Klas-
senlehrerin Dipl.-Päd. Ingrid Schwarz 
und dem Vortragenden Matthias 
Wild. Mit großem Stolz und viel Freu-
de zeigten die Schülerinnen und 
Schüler beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-Zer-
tiýkate.

Bgm. Ing. Raphael Scheucher, Dir.in Eva Oswald und Vortragender Wild mit den ersten Energieschlaumeiern 
der VS Halbenrain.

Halbenrain hat die 
ersten Energie Steiermark-
ÑEnergieschlaumeierì!

Was haben Eiskugeln mit Energiespa-
ren zu tun? Das Thema Energiespa-
ren ist brisant wie nie zuvor! Darum 
entschied sich unsere Marktgemein-
de zur Durchführung des Energie-
projektes ÑKids meet Energy®ì, die 
Ausbildung zum ÑEnergieschlaumei-
er®ì. So kamen die Kinder der 3. / 
4. Klasse unserer Volksschule in den 
Genuss dieses besonderen Projekts. 
Nun freuen sich die ersten 27 Kinder 
¿ber die Zertiýzierung zum ĂEner-
gieschlaumeierì! Ermöglicht wurde 
das Projekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Ziel der Akti-
on ist, es unsere steirische Jugend 
als Gestalter der Zukunft in Rich-
tung energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren. Mit dem 
preisgekrönten Energieschulungs-
projekt der Energieagentur Baierl ge-
lang dies eindrucksvoll! 
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English Week an der 
Mittelschule Bad Radkersburg
In der Mittelschule Bad Rad-
kersburg fand diese Woche die 
beliebte ÑEnglish Weekì statt. 
Dabei hatten die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klas-
sen die Möglichkeit, eine ganze 
Woche intensiv mit Native Spe-
akern Englisch zu lernen. Die 
besonderen Gäste gestalteten 
spannende Projekte und interak-
tiven Unterricht, der den Kindern 
nicht nur sprachliche Fähigkei-
ten, sondern auch kulturelle Ein-
blicke vermittelte. Vom kreativen 
Schreiben über Rollenspiele 
bis hin zu Präsentationen ñ die 
Schülerinnen und Schüler konn-
ten ihre Englischkenntnisse in 
einem motivierenden Umfeld ver-
tiefen und praktisch anwenden. 
Die English Week ist ein Highlight 
im Schuljahr und bietet den Kin-
dern eine wertvolle Gelegenheit, 
ihre Sprachkompetenzen zu ver-
bessern und Selbstvertrauen im 
Umgang mit der Fremdsprache 
zu gewinnen.

Erfolgreiche Fußball Schülerliga - 
Hallensaison der MS 
Bad Radkersburg
Am Weg ins Regionalýnale ĂOsts-
teiermarkì konnte  sich die Bur-
schenmannschaft der MS Bad 
Radkersburg im Qualiýkations-
turnier in St.Peter am Ottersbach 
erfolgreich durchsetzen. Dabei 
konnte jedes Spiel gewonnen 
werden und vor allem sehr an-
sehnlicher Fußball gezeigt wer-
den! So ging es am Dienstag dem 
21. Jänner gut gestimmt und vol-
ler Vorfreunde nach Weiz, da die 
Schüler wussten, dass sie wieder 
das Zeug haben zu überraschen. 
In einem Teilnehmerfeld voll mit 
Sportmittelschulen und Mittel-
schulen mit Sportzweigen er-
reichte unsere MS eindrucksvoll 
den 8. Platz und konnte gegen 
jeden Gegner sehr gut mithalten. 
Knappe Niederlagen gegen die 
SMS Weiz und die SMS Hartberg 
verhinderten eine noch bessere 
Endplatzierung. Dennoch konnte 
man wieder einen Fortschritt im 
und vor allem Spaß am Spiel er-
kennen!
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Besuch im Talentcenter Graz
Am 28. Januar 2025 besuchten 
die vierten Klassen der MS Bad 
Radkersburg das Talentcenter 
der Wirtschaftskammer Öster-
reich (WKO) in Graz, um den Ta-
lentcheck zu absolvieren. Dieser 
war eine spannende Gelegen-
heit, um ihre persönlichen Talen-
te und Stärken zu entdecken und 
mehr ¿ber mºgliche beruþiche 
Perspektiven zu erfahren.
Der Talentcheck bestand aus 48 
Teststationen, die die Schüler*in-
nen durchliefen. Jede Station 
fokussierte sich auf unterschied-
liche Bereiche wie Kreativität, 
technische Fähigkeiten, Teamar-
beit, Kommunikation, Problemlö-
sungsfähigkeiten und viele mehr. 
Die Stationen bestanden aus in-
teraktiven Aufgaben und Übun-
gen, die es den Schüler*innen 
ermöglichten, sich mit verschie-
denen Aspekten der beruþichen 
Welt auseinanderzusetzen.

Die Aufgaben reichten von prak-
tischen Tests zu technischem 
Wissen bis hin zu kreativen und 
sozialen Herausforderungen. 
Am Ende des Talentchecks er-
hielten alle Teilnehmer einen Ta-
lentreport, der eine detaillierte 
Auswertung ihrer Ergebnisse be-
inhaltete. Der Report zeigte nicht 
nur auf, in welchen Bereichen 
sie besonders stark sind, son-
dern auch, welche Berufsfelder 
besonders gut zu ihren Talenten 
passen. Der Talentreport bot so-
mit eine wertvolle Orientierungs-
hilfe für die spätere Berufswahl 
und zeigte den Schüler*innen 
konkrete beruþiche Mºglichkei-
ten auf, die sie vielleicht noch 
nicht in Betracht gezogen hatten.
Es war ein abwechslungsreicher 
und spannender Tag.

Schulskikurs in Mauterndorf
Vom 13. bis 17. Jänner 2025 
fand der Schulskikurs der 2. und 
3. Klassen der Mittelschule Bad 
Radkersburg in Mauterndorf 
statt. Bei besten Wetterbedingun-
gen konnten die Schüler*innen 
ihre Skitechnik verbessern und 
gemeinsam unvergessliche Tage 
im Schnee erleben. Neben inten-
siven Skieinheiten standen auch 
gemeinschaftliche Aktivitäten 
auf dem Programm, die den Zu-
sammenhalt der Klassen stärk-
ten. Die Schüler*innen wurden in 
verschiedene Leistungsgruppen 
eingeteilt, sodass sowohl Anfän-
ger*innen als auch Fortgeschritte-
ne optimal gefördert wurden. Mit 
viel Motivation und unter profes-
sioneller Anleitung der Lehrer*in-
nen verbesserten sie ihr Können 
im Skigebiet Großeck-Speiereck/
Fanningberg/Aineck-Katschberg. 
Auch das Abendprogramm trug 
zur guter Stimmung bei ñ Spie-
leabende und gemeinsames Bei-
sammensein rundeten die Skita-
ge ab. Insgesamt war der Skikurs 
ein voller Erfolg und wird den 
Schüler*innen sicher lange in Er-
innerung bleiben. 
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2. Workshop des 
Kindergemeinderates Halbenrain

Am 22. November war es wieder 
soweit und es fand die zweite 
Kindergemeinderatssitzung statt. 
Zuerst stand auf dem Plan jedoch 
ein Spiel. Das Spiel nannte 
sich Kettenreaktion. In diesem 
Spiel bekam jeder eine Karte 
und man musste die anderen 
beobachten, was diese für eine 
Bewegung machen. Jeder hatte 
eine bestimmte Karte, wo eine 
Bewegung draufstand und auch 
stand, wann man diese ausführen 
muss. Danach durfte sich 
jedes Kind zwischen folgenden 
Bereichen entscheiden, bei dem 
es Ideen aufschrieb, was man 
in Halbenrain verändern könnte.  
Es waren folgende Themen zur 
Auswahl: Gemeinschaft und 
Miteinander, Natur und Umwelt 
& Verkehr und Sicherheit.  Es 
kamen Ideen wie: Blumengarten, 
mehr M¿lleimer, Bªume pþanzen, 
Freibad, Kinder Klub und noch 
vieles mehr. Der nächste Schritt 
war es, den Kindern zuordnen 
zu lassen, welche Projekte 
man alleine scha t, welche der 
Kindergemeinderat und welche 
die Gemeinde scha t. Hier wurde 
þeiÇig aufgeschrieben und die 
Dinge was der Kindergemeinderat 
scha t, wurden auf eine Tafel 
geklebt. Danach bekam jedes 
Kind drei Sticker, womit es sich 
die drei besten Dinge aussuchen 
durfte. Die beliebtesten Dinge 
waren: Adventmarkt vom 
Kindergemeinderat, mehr Ausþ¿ge 
mit dem Kindergemeinderat,  
Futterschüsseln für Streuner 
und noch mehrÖ Mit dieser 
Abstimmung endete somit die 
zweite Kindergemeinderatsstunde.

3. Workshop des 
Kindergemeinderates Halbenrain

Am 24. Jänner kam es dann schon 
zur 3. Kindergemeinderatsstunde. 
Bei diesem Tre en ging es 
besonders um unsere Stärken 
und welche man als Bürgermeister 
oder Bürgermeisterin braucht. 
Auch ging es um  Projektideen, 
welche umgesetzt werden. Das 
Tre en begann damit, dass das 
Gemeindequiz, welches den 
Kindern vor den Weihnachtsferien 
zugeschickt wurde, gemeinsam 
nachbesprochen wurde. Für jede 
und jeden, der das Ganze þeiÇig 
ausgefüllt hatte, gab es eine kleine 
Überraschung. Nachdem das 
geschehen ist, waren die Projekte 
an der Reihe. 

Es wurden die Ideen 
besprochen, welche umgesetzt 
werden sollen. Hier ein paar 
Beispiele: Generations-Projekt 
(Besuch im Altenpþegeheim), 
Abenteuer-KIGRa, zum 
Beispiel Ausþ¿ge, Kinder-
Adventmarkt (Winterprogramm) 
& Sitzgelegenheiten beim 
bestehenden Naschgarten bauen.

Danach ging es Schlag auf Schlag 
weiter, denn es war wichtig, 
die Stärken und Schwächen 
eines Jeden zu erkennen, denn: 
Demnächst wählen wir unseren 
Kinderbürgermeister oder unsere 
Kinderbürgermeisterin neu.
Die Kinder machten sich auch 
Gedanken darüber, ob sie denn 
Kinderbürgermeister/in sein 
wollen. Somit ging auch die 
dritte Kindergemeinderatsstunde 
mit einer gesunden Jause und 
Getränken zu Ende.
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Das war das Biosphärenpark - 
Camp vom 17.01.2025 

Das Biosphärenpark-Camp entzün-
dete Funken der Begeisterung! Mit 
faszinierenden Bildern des einzig-
artigen Lebensraumes entlang der 
Mur begann am 17. Jänner 2025 
im Zehnerhaus Bad Radkersburg 
ein Tag, der tief bewegte. Was 
macht einen Biosphärenpark aus? 
Wie können wir diesen Lebens-
raum gemeinsam gestalten und 
weiterentwickeln? Welche Chan-
cen und Potentiale erº nen sich 
mit dem Biosphärenpark?ì Diese 
Fragen waren der Ausgangspunkt 
eines Tages, der voller Leidenschaft 
und Gestaltungskraft steckte. Unter 
dem Motto ÑWir sind Biosphärenpark 
Unteres Murtalì kamen rund 150 en-
gagierte Menschen zusammen und 
folgten der Einladung, aktiv mitzuge-
stalten. 

Gemeinsam wurde in Workshops, 
Diskussionen und persönlichen Ge-
sprächen nicht nur über die Zukunft 
des Biosphärenparks gesprochen ñ 
sie wurde gemeinsam gestaltet und 
Allianzen wurden geschmiedet. Die 
rund 160 Ideen in den Themenberei-
chen Regionalwirtschaft, Landwirt-
schaft, Tourismus und Gesellschaft 
reichten von Schulprojekten im Bi-
osphärenpark, über gemeinsame 
Ausþ¿ge, einen Genuss-Trail zwi-
schen kulinarischen Betrieben, 
gemeinsame Biosphärenparkpro-
dukte bis zu Humusaufbau und 
Wasserrückhalt in der Landschaft 
zur Stärkung einer zukunftsfähigen 
Landwirtschaft. Für den Regions-
vorsitzenden LAbg. Franz Fartek 
war die Veranstaltung ein wichtiger 
Schritt, den Biosphärenpark näher 
zu den Menschen zu bringen: ÑWir 
müssen die Bewohner:innen zu 
Beteiligten machen, die aktiv den 
Biosphärenpark mitgestalten!ì. 

Die Zukunft des UNESCO Bi-
osphärenparks Unteres Murtal liegt 
in unseren Händen. Wir haben die 
Chance, etwas Einzigartiges zu 
scha en. LAbg. Michael Wagner 
betont, dass der Biosphärenpark 
Unteres Murtal ein außergewöhnli-
ches Naturjuwel ist. Er erº net die 
Möglichkeit, ein nachhaltiges und 
generationsübergreifendes Projekt 
im Süden der Südoststeiermark zu 
verwirklichen. Das Biosphärenpark 
Camp war mehr als eine Veran-
staltung. Es war ein Meilenstein, 
voller Inspirationen und Visionen, 
dass die Faszination des Biosphä-
renparks Unteres Murtal spürbar 
machte und den Geist des Mitein-
anders entfachte.

© Linshalm Fotogra�e. Beim Biosphärenpark Camp waren viele Menschen dabei, um die Zukun� des UNES-
CO Biosphärenparks Unteres Murtal aktiv mitzugestalten.

v.l. Bürgermeister Ing. Raphael Scheucher, Gemeinderätin Ingrid Fischer, Gemeindekas-
sier Georg Grafoner mit Vizebürgermeister �omas Stacher, M.A. MA beim Camp im 
Zehnerhaus Bad Radkersburg

1/2025
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Leistungsbilanz unterstreicht 
Verbandsstärke
Der Wasserverband Wasserversor-
gung Vulkanland konnte bei seiner 
jüngsten Mitgliederversammlung auf 
ein äußerst erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Mit einer Steigerung um 
11 % konnte ein neuer Wasserabga-
berekord von rund 4 Millionen Kubik-
metern verzeichnet werden, womit 
die Leistungsfähigkeit des Verban-
des einmal mehr unter Beweis ge-
stellt und die steigende Bedeutung 
der regionalen Wasserversorgung 
unterstrichen wurde. Die aktuellen 
Jahresabschlüsse bestätigen die 
wirtschaftliche Kraft des Verbandes: 

Investitionen in Wartung und Sanie-
rung der Wasserversorgungsanla-
gen gewährleisten die langfristige 
Absicherung der bestehenden Inf-
rastruktur. ÑAuch in der Qualität des 
Wassers ist es wichtig, frühzeitig zu 
reagierenì, so Obmann Prof. Josef 
Ober, Ñdeswegen können wir mit 
unseren gesetzten Maßnahmen zur 
Grundwasseranreicherung die Nitrat-
werte im Trinkwasser weiterhin nied-
rig haltenì. Ein zukunftsweisender 
Beschluss wurde auch zur nachhal-
tigen Absicherung in der überregi-
onalen Wasserversorgung gefasst: 
ÑGemeinsam mit anderen Verbänden 
und dem Land Steiermark steigern 
wir die Versorgungssicherheit für die 
Bevölkerungì, erklärt Ober weiter.

Ein Wermutstropfen bleibt: Die Nie-
derschlagsmengen waren seit dem 
vergangenen Herbst sehr gering, 
was zu wenig Grundwasserneubil-
dung führt. Auch die Schneeschmel-
ze blieb weitgehend aus, was zu-
sätzliche Herausforderungen für die 
Wasserversorgung mit sich bringt.
Auszeichnungen gab es auch: für be-
sondere Verdienste und zehnjährige 
Mitarbeit im Verband wurde Christian 
Tersch geehrt und auch Hofrat Hans 
Wiedner erhielt als Unterstützer des 
Verbandes die Ehrennadel in Gold.
Mit den geplanten Weiterentwicklun-
gen stellt sich der Wasserverband 
Wasserversorgung Vulkanland zu-
kunftssicher auf und bleibt ein ver-
lässlicher Trinkwasserversorger in 
unserer Region.

WASSERVERSORGUNG VULKANLAND

Ausgezeichnete Betriebe 
in der Marktgemeinde
Dunkelgrün, nussig duftend und in-
tensiv im Geschmackñ das Steiri-
sche Kürbiskernöl g.g.A. zählt zu 
den kulinarischen Spezialitäten und 
ist mittlerweile international bekannt. 
Nachdem sich das Steirische Kür-
biskernöl g.g.A. Ende der 1990er 
immer größerer Beliebtheit erfreute 
und über nationale Grenzen hinaus 
immer bekannter wurde, erschien es 
unumgänglich, bestimmte Qualitäts-
kriterien zu deýnieren.

AUSGEZEICHNETE BETRIEBE IN HALBENRAIN

2025 ýndet die Landesprªmierung 
für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
bereits zum 26. Mal statt - mit einer 
beeindruckenden Entwicklung: Die 
Teilnehmerzahl hat sich seither ver-
f¿n acht, und auch die Zahl der aus-
gezeichneten Betriebe ist deutlich 
gestiegen. Diese Entwicklung belegt 
die stetige Qualitätssteigerung des 
steirischen Leitproduktes. Die Lan-
desprämierung genießt bei Kürbis-
kernöl-Produzenten hohes Ansehen 
und dient als Ansporn, die bestmögli-
che Qualität zu erzielen.

   Wir freuen uns, drei ausgezeichnete Betriebe 
aus unserer Marktgemeinde bekannt geben zu dürfen 

und gratulieren herzlich:

     Familie Tschiggerl - Resslerhof, David Tschiggerl, 
Donnersdorf 3   

   
Familie Kirchengast, Johann Kirchengast, Donnersdorf 2

Familie Christoph Gangl, Donnersdorf 38

Landesprämierung  

Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.

So finden Sie  

zu den Besten
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HLW / FSB MURECK

Ein magischer Märchenabend 
in der HLW/FSB Mureck
Am 11. Februar º nete die HLW/
FSB Mureck für ein märchenhaftes 
Abendevent ihre Türen. 36 Gäste 
waren geladen und wurden in 
der Schule kulinarisch, akustisch 
und visuell verwöhnt. Service und 
Küche standen unter der Leitung 
von Fachvorständin Reinhild 
Reiter und ÑZeremonienmeisterinì 
Michaela Baumann. Die 
Schülerinnen des 3. Jahrgangs 
servierten zuvorkommend als 
die drei kleinen Schweinchen, 
als gestiefelte Katze oder auch 
als Rotkäppchen. In diesem 
fächerübergreifenden Projekt, 
organisiert von Miriam Buchholzer, 
unter der Beteiligung mehrerer 
Klassen, wurde die Aula der Schule 
in eine Märchenwelt verwandelt. 
Kerzen, weiße Tischdecken, 
versiegelte Rollenbeschreibungen, 
Schattentheater, eine bunte 
Leinwand und ausgestellte 
Verkleidungen scha ten ein 
entrücktes Ambiente. Die 
Lehrer:innen hatten sich in 
Dienstmägde und Küchenvolk, in 
eine Magierin und eine alte weise 
Geschichtenerzählerin verwandelt.
Rätsel lösen und die richtige Hexe 
entlarven. Das selbst erfundene 
Schulmärchen über eine Lehrerin 
mit magischen Kräften, welche die 
Schule vor Jahren verþucht hatte, 

wurde begleitet von Liedern und 
Geschichten. Vor allem aber waren 
die Gäste eingeladen, interaktiv 
mitzuspielen. An jedem Tisch gab 
es einen Prinzen, eine Prinzessin, 
eine Hexe und einen Jäger. Der 
Zufall bestimmte die Rollen. Da 
konnte es schon einmal passieren, 
dass der Opa einer Schülerin die 
Prinzessin und die Schwester 
den Prinzen verkörperten. Diese 
kühnen und mutigen Menschen 
aus aller Herren Bezirken mussten 
Rätsel erraten und Aufgaben 
erfüllen, um den ÑFluchì zu bannen. 
Dieses Rollen- und Rätselspiel 
war zum Teil nicht ganz einfach 
und die ausgewählten Helden und 
Heldinnen mussten sich schon 
etwas anstrengen, um das Schloss 
zu retten. Allerdings sollte dies 
beim Krafttanken mit ÑRicotta-
Terrine mit Paprikabrunoise und 
Erbsen auf Rapunzelsalatì oder 
bei ÑGebratenen Hühnerbrüstchen 
auf Linsenragout mit Parmesan-
Espumaì jedoch nicht allzu 
schwergefallen sein. Ein Vierertisch 
konnte fast alle Rätsel lösen 
und die richtige Hexe entlarven. 
Es war ein gelungener Abend 
mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und Weinservice, kurzweiliger 
Unterhaltung mit allen Sinnen, 
kni igen Aufgaben und viel guter 
Laune. 

Seniorentageszentrum erº net
Mit Jahresbeginn ist das Seniorenta-
geszentrum in der Neubaustraße in 
Bad Radkersburg in Betrieb gegan-
gen. Dieses Tageszentrum soll den 
Bedarf an außerfamiliärer Betreuung 
von älteren Familienmitgliedern ein-
fach und unkompliziert ermöglichen. 
Gerne können Sie mit Ihren Seniorin-
nen und Senioren zu einem Schnup-
pertag vorbeikommen und sich selbst 
ein Bild von dieser neuen Einrichtung 
machen. Für genauere Informationen 
und Fragen ist die Leiterin des Seni-
orentageszentrums, Frau Johanna 
Monschein unter 0676/8754 40 400 
gerne für Sie erreichbar.
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meinjob SÜDOSTSTEIERMARK

Wir machen 1.700 Arbeitgeber-
betriebe auf Plakaten in allen 
Gemeinden der Südoststeier-
mark sichtbar!
meinjob Südoststeiermark ist eine ge-
meinsame Initiative der Wirtschafts-
kammer Regionalstelle Südoststeier-
mark und des Regionalmanagements 
Südoststeiermark. Steirisches Vulk-
anland GmbH, um Bewusstsein für 
die exzellenten ArbeitgeberInnen 
und die attraktiven Arbeitsplätze in 
der S¿doststeiermark zu scha en. 
Seit Ende September 2022 wird leis-
tungsstarken PendlerInnen sowie 
den jungen Menschen in der Region 
auf der Plattform www.meinjob-su-
edoststeiermark.at gezeigt, welche 
Chancen die südoststeirischen Ge-
werbebetriebe bieten. Mit der Initia-
tive meinjob Südoststeiermark sind 
wir steiermarkweit führend bei der 
Wertschätzung von regionalen Ar-
beitgebern und Arbeitsplätzen! Re-
gionale UnternehmerInnen sichern 
Arbeitsplätze, bilden Lehrlinge aus 
und ýnanzieren durch ihre Steu-
ern und Abgaben Sozialleistungen 
und vieles mehr. Ohne erfolgreiche 
Unternehmen kann sich keine Ge-
meinde oder Region entwickeln. 
Im Zuge der Wertschätzungskam-
pagne 2024/2025 möchten wir die 
UnternehmerInnen vor den Vor-
hang holen und ab Jänner 2025 
auf Großplakaten zeigen, welche 
Gesichter hinter den 1.700 Arbeit-
geberbetrieben unserer Gemein-
den stecken.

Wir scha en 23.000 Arbeits-
plätze in der Südoststeiermark!
Mit der einmaligen Wertschätzungs-
kampagne zeigt die Initiative meinjob 
Südoststeiermark auf, dass es im 
Bezirk Südoststeiermark eine Viel-
zahl an Betrieben und gleichzeitig 
potenziellen Arbeitgebern gibt. Wer 
einen Job vor der Haustüre hat, hat 
zugleich ein geringeres Risiko am 
Weg zur Arbeit, tut der Umwelt et-
was Gutes, spart Geld und natürlich 
Zeit. All diese Vorteile führen neben 
einem erfüllenden Job zu mehr Le-
bensqualität. In allen 25 Gemeinden 
der Südoststeiermark haben wir die 
jeweiligen Unternehmerinnen und 
Unternehmer zu einem Fototre en 
und gemeinsamen Vernetzen vor Ort 
eingeladen. 

Insgesamt konnten wir 1.000 Kontak-
te zählen, welche für die Kampagne 
erreicht wurden.  Mit der Kampagne 
wird ab Jänner 2025 in jeder Gemein-
de aufgezeigt, welche Gesichter hin-
ter den erfolgreichen Unternehmen 
unserer Gemeinden stecken. Jede 
Gemeinde hat eine eigene Plakat-
wand. Auf die regionale Vergabe an 
Fotografen und Plakatanbieter wurde 
großer Wert gelegt. ÑMehr als 1.700 
südoststeirische Arbeitgeberbetriebe 
scha en Lebensqualitªt und eine tol-
le Entwicklung der Region Südosts-
teiermark. Steirisches Vulkanlandì, 
so LAbg. ÖR Franz Fartek. ÑUnsere 
Mission ist es, möglichst viele Pend-
ler in die Südoststeiermark zurückzu-
holen. 1.700 Arbeitgeber bieten dazu 
1.700 Chancen.ì, so Verein meinjob 
Südoststeiermark Obmann Ing. Man-
fred Walter.

   Thomas Heuberger
     Verein meinJob Südoststeiermark
   
     heuberger@
     meinjob-suedoststeiermark.at
    Tel. 0316 / 601-9100
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PFARRE HALBENRAIN - SEELSORGERAUM „SONNENLAND SÜDOST“

Aus dem Halbenrainer Pfarrleben
Da die Pfarrzeitung Augenblicke eingestellt wurde, dürfen wir 
in Bild und Text aus unserem Pfarrleben in unserem Marktblatt 
berichten.

Ehejubiläums-Messe am Sonntag, 17. November 2024 
mit Pater Jos.

Frühstück im Pfarrhof mit unserem Herrn Pfarrer Slawek 
nach der Rorate am 06.12.2024

Beim Nikolaus-Gottesdienst wurden von unserem Herrn 
Pfarrer Slawek auch die Adventkränze und die Nikolaus-
brezen gesegnet. Unterstützt wurde er dabei von einem 
Kleinen und großen Nikolaus. Musikalisch wunderbar 
gestaltet wurde die Messe von unseren Kindergarten- 
und Volksschulkindern sowie dem Singkreis Halbenrain. 
Nach der Heiligen Messe bekamen alle Kinder ein Ge-
schenk vom Nikolaus. Anschließend fand das traditionel-
le Nikolausfest mit unserer Grenzlandmusikkapelle am 
Kirchplatz statt.

Kinderkrippenfeier
Die Kinderkrippenfeier fand am 24.12.2024 mit Diakon 
Siegfried Röck statt. Gestaltet wurde sie von den Kindern 
der Volksschule Halbenrain mit unserer ehemaligen Re-
ligionslehrerin Marianne Tamtögl, sowie den Kindern der 
Musikschule Bad Radkersburg mit ihren Pädagogen:inn 
BA Karin Grassl-Huber und MMag. Gerhard Ranftl. Das 
Friedenslicht wurde von der FF-Unterpurkla in die Kirche 
gebracht. Vielen Dank an alle.
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PFARRE HALBENRAIN - SEELSORGERAUM „SONNENLAND SÜDOST“

Firmlinge 2025
In diesem Jahr bereiten sich in der 
Pfarre Halbenrain insgesamt sieben 
Jugendliche auf das Sakrament der 
Firmung vor. In den ersten Firmvor-
bereitungsstunden wurden bereits die 
Firmkerzen und ein Bilderrahmen ge-
staltet. Die Firmung ýndet am 31. Mai 
2025 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Halbenrain statt.

  
Unsere Firmlinge 

2025:

 Anna Maitz
 Valentina Pilch
 Tobias Knoller
 Schmid Elias

 Alexander 
Koller-Tschiggerl

 Sarah Burger
 Marco Fleischhacker

Katholische Frauenbewegung
130 Frauen genossen, umrahmt vom 
Kabarett Ñ5000 Jahre Patriarchatì 
von und mit Gabriele Köhlmeier das 
herrliche Frühstück im GH Bader.
Zum Foto von der Valentinsfeier: Der 
Einladung zur Valentinsfeier ñ zur 
Feier der Liebenden in der Pfarrkir-
che Halbenrain folgten 70 Personen, 
welche musikalisch von ÑJust for 
funì gestaltet wurde und von Diakon 
Christian Plangger zelebriert wurde.

Neuzugänge herzlich 
willkommen
Die kfb Halbenrain möchte durch 
Frauenfrühstücke, Morgenwan-
derungen, Sozialaktionen , Yoga 
ï Abende, Ausþ¿gen, spirituellen 
Feiern, VorträgenÖFrauen mitein-
ander vernetzen, sie miteinander ins 
Gespräch kommen lassen. ÑFrauen 
verstärken ihre Kraft, indem sie sie 
miteinander teilen. Sie nähren sich. 
Sie inspirieren sich. Sie passen auf-
einander auf. Sie beziehen ihre Kraft 
und Weisheit aus diesem weiblichen 
Wir. ìVielleicht bist du jetzt neugierig 
geworden. Wir von der kfb würden 
uns über dein Interesse freuen.

Tauferneuerung
Auch die Erstkommunionskinder 
feierten ihre Tauferneuerung.

Sternsingen 2024 / 2025
Wir bedanken uns bei allen kleinen 
und großen Sternsingern und ihren 
Begleitpersonen, bei allen, die un-
sere Sternsinger verköstigt haben 
und zum guten Gelingen beigetra-
gen haben. Danke für ihre Spenden 
es sind EUR 6.300,- zusammenge-
kommen. Zum Abschluss fand am 
06.01.2025 die Sternsingermesse 
statt.
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MUTTERTAGSKONZERT

ALLESSA MIT BAND
10. MAI 2025 - 19:00 UHR

KARTENVORVERKAUF 18€
(limitierte Auflage)

ROTHOF HALBENRAIN

    Liebe Läuferinnen und Läufer und alle,
die es noch werden wollen.

     
Habt ihr Lust, euch regelmäßig an der frischen Luft zu 
bewegen? Dann seid ihr herzlich zu unserem Lauftre  

eingeladen! Wir laufen gemeinsam ca. 5 km in einem ange-
nehmen Tempo ñ perfekt für Anfänger, Wiedereinsteiger 

und alle, die Freude an der Bewegung haben.

Wir, Elisabeth und Christina, sind selbst Hobbyläuferinnen 
und organisieren den Lauftre  aus SpaÇ an der Bewegung. 
Wir freuen uns darauf, unsere Begeisterung fürs Laufen mit 
euch zu teilen und uns gemeinsam mit euch zu bewegen!

Übrigens, wenn du dich gerne vor dem Laufen ein wenig 
aufwärmst, dann kannst du gerne schon 15 Minuten vorher 

kommen und dich gemeinsam mit uns aufwärmen. 

Komm einfach vorbei und lauf mit uns!
Wann? 3. Mai und 17. Mai um 10: 00 Uhr 

(weitere Termine werden vor Ort ausgemacht und in der 
Gemeinde ausgehängt)

Ort: Gemeindeplatz Halbenrain
Pace: lockeres Tempo ca. 7min/km

Länge: 4 ñ 6 km

Christina Zwanzger & Elisabeth Puntigam

  Termine der Musikschule 
Bad Radkersburg

Vorspielabend:
     

Freitag, 16. Mai 2025, 
18.30 Uhr, Rothof Halbenrain. 

Klasse: Karin Grassl-Huber und 
MMA. Gerhard Ranftl.

Musikantenstammtisch 
der Musikschule 

Bad Radkersburg:

Mittwoch, 18. Juni 2025, 
18.30 Uhr,  Dorfschenke Pölzl 

Halbenrain.










